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Grußwort des 1. Vorsitzenden Wolfgang Beck
Liebe Sportler, liebe Vereinsmitglieder,

wir durften im Jahr 2014 wieder ein abwechslungsreiches Jahr erleben:

Sportlicher Bereich:
Die Aktiven Fußballspieler des Vereins spielten trotz eines aussichtslosen Punktestandes aus 
der Vorrunde eine bis zum Ende spannende und nervenaufreibende Rückrunde. Wir hatten 
wieder einen schlechten Start, aber dann ein tolles Zwischenhoch mit dem neuen sympathi-
schen Trainer Werner Rank. Aufgrund einer schweren Verletzung des Torhüters Jürgen Gross 
und der berufsbedingten Auslandsaufenthalte einiger Leistungsträger mussten wir den Ab-
stieg doch hinnehmen. Wir verabschiedeten uns erhobenen Hauptes aus der Bezirksliga.

Nach langer Suche konnte erfreulicherweise mit Harald Nadrowski wieder ein sehr engagierter 
Coach verp�ichtet werden. Der überraschende 3.Tabellenplatz macht noch leichte Ho�nung 
auf einen Relegationsplatz. Dieses Ziel zu erreichen gelang trotz der bedauerlichen und früh-
zeitigen Verletzung unseres neuen Torwarts Manuel Bauer. Zusätzlich und wohl erstmalig in 
der Vereinsgeschichte hatte die junge Mannschaft den Wechsel von zwei Leistungsträgern in 
Richtung Ilshofen zu verkraften. Für diese Leistungen gebührt der Abteilungsleitung, Mann-
schaft und dem Trainer Respekt.

Es spricht für unseren Verein, dass bei der Fußballjugend die Mannschaften für alle  Altersklas-
sen gemeldet werden können und die Erfordernis von Spielgemeinschaften mit anderen Verei-
nen somit nicht besteht. Das Spiel gegen Mannschaften mit Spielern aus teilweise 3 Vereinen 
fällt gelegentlich schwer, steigert aber auch unsere Motivation und Leistung für die Zukunft.
Schließlich hat die A-Jugend bewiesen, dass mit Trainingseifer und Einsatz der Aufstieg zu 
meistern ist und gefeiert werden kann.
Großes Lob gebührt hier grundsätzlich allen Trainern aller Mannschaften.

Weiterhin ist endlich durch den Aufbau der Seniorenmannschaft (Ü 32) wieder eine Lücke im 
Verein geschlossen, Nach dem Ausscheiden aus aktiver Zeit können die Spieler übergangslos 
weiterspielen und dies jetzt wieder auf dem hohen Niveau der Bezirksliga. Erfreulich war hier 
das Erreichen der Meisterschaft und der damit verbundene Aufstieg. Diese Spieler mit Familien  
brauchen wir wieder als weitere Stützen unseres Vereins.

Die Abteilungen Badminton, Tennis sowie die Turnen, Gymnastik und Tanz vervollständigen 
die Angebote und Möglichkeiten unseres Vereins wertvoll. Insbesondere im Badminton und 
Tennis der Senioren ist unser Verein weit über die Grenzen Hohenlohes hinaus eine bekannte 
Größe im Sport.

Eine Bereicherung stellt auch die neue Gruppierung Kunstturnen im Jugendbereich dar. Hier 
konnten viele weitere Sportlerinnen, insbesondere Mädchen als Mitglieder gewonnen werden. 
Die Investitionen in neue teure Turngeräte und Matten waren notwendig und funktional.
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           Ein weiterer wertvoller Bestandteil unser SpVgg bildet die Freizeitsportgruppe. Alle 
 Altersgruppen können im ganzjährigen Lauftre�, beim Wandern, im Sommer beim 
 Fahrradfahren und im Winter bei der Männergymnastik zusammen kommen. Komplet   
 tiert wird die Palette durch das Fußballspiel für Hobbyspieler anschließend an die Gym-
nastik am Donnerstag. Wir freuen uns auch, in jüngster Zeit die Pfarrer der Gemeinde hier 
anzutre�en.
Als sportliches Großereignis wird ferner der Hohenloher Silvesterlauf seit vielen Jahren 
organisiert.

Insgesamt ist durch die Wiederbesetzung der Gesamtjugendleitung unter Karl-Heinz Bögner 
und Hanne Leidig wieder eine Koordination zwischen allen Abteilungen im Jugendbereich 
möglich.
Das Erdbeerfest (erstmalig mit Hocketse am Samstagabend) können wir wieder in diesem Jahr 
gebührend auf dem Gelände der Fa. Einsiedel feiern.

Technischer /wirtschaftlicher Bereich:
Das Jahr 2014 stand ganz im Zeichen des Wassers auf unserem Sportgelände.

Zuerst war die Problematik der feuchten Wände in den Kellerräumen des Vereinsheims. Nach 
mehreren Besprechungen von Baufachleuten unseres Vereins war aufgrund von zwar teuren, 
aber auch wirkungsvollen Untersuchungen mit einer Bildkamera die Ursache gefunden. Die 
Abwasserleitungen unter dem Sportplatz waren verstopft und zugewachsen. Wir beschlossen 
eine komplette neue Rohrverlegung außerhalb des Fußballfeldes bis zur Brettach. Der größte 
Teil der Arbeiten konnte durch Eigenleistung bewältigt werden. So hielten wir die Kosten im 
Rahmen. Dank gebührt hier der Fa.Kochendörfer aus Schönbronn, die uns großzügigerweise 
entsprechende Geräte zur Verfügung stellte.

Anschließend musste die schlechte Entwässerung der Tennisplätze in Angri� genommen wer-
den. Nach vielen Gesprächen und Versuchen, den unergründlichen Weg des Wassers zu �nden, 
wurde aufgegraben und eine neue Rohrleitung zur Drainage am Feldweg verlegt. Dies bringt 
eine große Entlastung der Wassermassen.

Es muss noch die Entwässerung unseres Grasplatzes unterhalb der Tennisplätze im kommen-
den Frühjahr gelingen. Bei den Arbeiten wurde festgestellt, dass auch der Ablauf am oberen 
Sportplatz an der Kreuzung zugewachsen ist. Mit Hilfe der Gemeinde, insbesondere von Herrn 
Hagelstein, musste auch hier eine Lösung gefunden werden. Eine weitere von uns neu verlegte 
Rohrführung verscha�te Abhilfe.

Dank möchte ich an dieser Stelle insbesondere Hartmut Ruiner, Günter Kellermann, Richard 
Leidig, Peter Wilhelm und allen Beratern und Helfern sowie der Tennisabteilungsleitung unter 
Karl Reiß, für die vorbildliche Zusammenarbeit sagen. Auch unser Willi Pfeifer stand stets zur 
Mithilfe zur Verfügung.

Für P�ege- und Schnittarbeiten an den Hecken und Bäumen waren Spezialeinsätze mit Hub-
wagen erforderlich. Diese wurde an mehreren Wochenenden durchgeführt. Erfreulich war hier 
die Unterstützung durch junge Helfer wie Alexander Bredl für die Forstarbeiten.
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Mit Verstärkung des Fördervereins der Spielvereinigung sowie der ehemaligen und 
aktuellen Vorstände wurde auch die dringend notwendige Säuberung unserer 
Werbebanden mit Hochdruckreinigern erfolgreich absolviert.

Alle diese Arbeiten wurden ehrenamtlich erledigt. Alle Beteiligten verbrachten anschließend 
oftmals den Abend müde und zufrieden bei gemeinsamem Vesper.

Dank aussprechen möchte ich für den unermüdlichen Einsatz und das große Engagement 
den vielen Mitgliedern in unserem SpVgg, welche die unzähligen wirtschaftlichen Aktivitäten 
ermöglichten:

� Sportfest
� Weinfest
� Jugendweihnachtsfeier
� Vereinsheimbewirtung
� Viehmarkt
� Jahresessen
� Fasching
� Trainingslagerbewirtung

Dank auch an alle Trainer, Übungsleiter, Mannschaftsführer und Spielführer, Abteilungsleiter, 
Jugendleiter sowie allen Sportlern, Spielern und Spielerinnen, den �eißigen Mitarbeitern in 
der Geschäftsstelle, dem Platzwart und Putzfrauen, den technischen und wirtschaftlichen As-
sistenten, dem erweiterten Vorstand mit Schriftführer und Finanzreferenten, dem Vereinsheim-
team und Trainingslagerhelfern, sowie allen Sponsoren, dem Förderverein sowie allen Freun-
den und Helfern unseres Vereins.

Mit langjähriger Verbundenheit und Treue bringen Sie ihre Wertschätzung der Gemeinschaft 
in der Spielvereinigung zum Ausdruck; die beste Werbung nach außen.

Helfen Sie unseren Verein weiterzuentwickeln. Herzlichkeit, Harmonie und Verständnis für- 
und untereinander liegen mir besonders am Herzen.

Ausblick/Wünsche:
- Aufstieg der Aktiven Fußballer in Bezirksliga (langfristig) 
- Wiederaufstieg der Tennissenioren in die Bezirksliga
- Renovierung der Straße am Vereinsheim mit Umgestaltung
  des Vorplatzes am Vereinsheim
- Abschluss der Entwässerung am Graslagerplatz
- Gründung eines Ehrungsausschusses

Ihr Vorsitzender

Wolfgang Beck
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In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken 
wir unseren verstorbenen 

Mitgliedern

Hans Bulling
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Jahresbericht 1. Vorsitzender
Rückblick über Sitzungen des 
Vereinsrats
Vereinsratssitzung vom 31.01.2014

� Kooperation Schule-Verein mit Tennisabteilung
� Nachlese Weinfest, mit Zahlen und Neuverp�ichtung Kapelle
 �Halli Galli�
� Nachbetrachtung Jugendweihnachtsfeier 
� Fußballabteilung
 � Probleme der Verständigung zw. Trainer Stäudle und Mannschaft
 � Außerordentliche Sitzung zw. Spielerrat und Trainer und Vorstandschaft und 
  Jugendleitung wird angeordnet
 � Betreuung für 2. Mannschaft stellt Problem dar, da Stäudle dies nicht übernimmt
� Abwasserproblematik
 � Umleitung der Duschen zu Zisterne
 � Umleitung der Dachrinnen zu Bach
 � Kurzbericht über Verlegung der neuen Rohre neben Sportplatz zu Bach, 
  Überquerung des Sportplatzes wurde vermieden
 � erste Besserung in Keller Vereinsheim wird festgestellt 
 � Kosten ca. 6.000 EUR waren unvermeidbar
 � Pläne für Rohrleitungen werden erstellt, da keine mehr vorlagen!
� Straßenerneuerung: Aufgrund der Löcher und allgemeinem schlechtem 
 Zustand der Straße vor Vereinsheim wird erstes persönliches Gespräch   
 mit Bürgermeisterin Behr geführt.
� Kennzeichnung/Wegweiser für Sportanlagen: Antrag bei Gemeinde   
 über bessere Ausschilderung der Sportanlagen inkl. Tennisplätze inbes.   
 in Hengstfeld wird gestellt.
� Homepage: Peter Dietrich überarbeitet Homepage wegen Adresse der   
 Sportanlage �Mittelgasse 24� statt Asbacher Str.
� Viehmarkt positive Nachbetrachtung Viehmarkt mit 235 Essen durch   
 Roland Frey
� Hauptversammlung: Planung, Festlegung Hauptversammlung über 
 Ablauf und Erstellung des Berichtsheftes
� Sportfest: erste Planungen der Sportlichen Aktivitäten und Musik und   
 Zelt.
 � Sonntag soll reiner Jugendtag (Organisator Jochen Trump), davor Gottesdienst   
  mit neuem Hengstfelder Pfarrer Hammer (Neumitglied im Verein)
 � Samstag: Großturnier mit Oberliga (Hollenbach) und Verbandsliga (SHA) sowie 
  Landesliga (Ilshofen) organisiert als Sparkassen-Cup. (M. Wurzinger + K. Bögner)
 

Der Vorstand
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 � Freitag: Turnier der Freizeitmannschaften (Karl Reiss)
 � Trainer: 6 neue Trainer C-Lizenzen erworben
 � neue Eltern/Kind Gruppe )Marina Wurzinger erö�net 

Vorstandssitzung vom 28.02.2014

� Jahreshauptversammlung: Planung mit Ehrungen durch 
 Turngauvorsitzenden Dr. Bullinger
� Fußballabteilung
 � Trainer Stäudle war zurückgetreten
 � Neuverp�ichtung von Werner Rank als Spielertrainer
 � Freundschaftsspiel VfB Stuttgart (A-Jugend) gegen unsere Aktiven Bezirksliga-  
  mannschaft (Kalli Bögner organisiert)
� Freizeitabteilung
 � Rückschau Silvesterlauf über 250 Teilnehmer sagenhaft.
 � Einziges Problem: Zeitnahme  bei sovielen Läufern und Gruppen
� Flutlicht: immer wieder Ausfall bei Training an beiden Plätzen
� Tennisplatz: altes Problem Abwasser soll gelöst werden

Vereinsratssitzung vom 16.05.2013

� Geschäftsstelle
 � Mitgliederverwaltung wird von Marion Gross übernommen
 � Hanne Leidig übergibt Amt nach vielen Jahren
 � Briefkasten am Vereinsheim wird angebracht
 � Geschäftszeiten auf  Di. 17.45 -18.45 Uhr vereinbart
 � Telefon- und Internetanschluss  erforderlich für Büro
� Sportfest
 � Planung werden detaillierter insbes. Blitzturnier Sparkassen-Cup
 � Herbert Brüche organisiert Arbeitseinteilung
� Freizeitgruppe: Neuer Lauftre�eiter gesucht, da Hans Küstner kurz   
 fristig zurückgetreten war, bei Silvesterlauf war Gerhard Puchta 
 glücklicherweise wieder eingesprungen
� Tennis: Kauf einer neuen Walze von Pfedelbach (Au�ösung 
 Tennisabteilung) wird von Karl Reiss angeregt, kann auch HV nutzen.
� Fußball
 � Werner Rank hört überraschend doch als Trainer der 1.Mannschaft auf
 � Suche für geeigneten Trainer jetzt schwierig aufgrund der fortgeschrittenen Zeit,  
  Abteilung wird durch .1.Vors. und Mark Wurzinger bei Suche unterstützt.
� Turnabteilung: Geräte lt.G.Kellermann nach Gespräch mit Gemeinde 
 veraltet und Berufsgenossenschaft spricht Geräte ab. Bauhof hat teilweise  
 Geräte schon entsorgt.
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� Torwand: Torwandschießen soll am Sportfest angeboten werden.    
 Markus Kleinert wird wegen Bau um Hilfe gebeten.
� Jugend: Erste Hilfe-Kurse werden von Gesamtjugendleitung or -   
 ganisiert.
� Weg Vereinsheim: Ortsschau der Wegekommission der Gemeinde Wall  
 hausen spricht sich erfreulicherweise für Erneuerung aus.

Vereinsratsitzung vom 23.06.2014

� Fußball: Abteilungsleiter Alexander Frey kann neuen Trainer 
 Harald Nadrowski bekanntgeben.
� Geschäftsstelle: Verö�entlichung im Gemeindeblatt zur Bekannt-   
 machung unter Mitgliedern erforderlich
� Sportfestplanung
 � Verschönerung und Dekoration des Zeltes und Bartheke mit Stehtischen und Bäu 
   men wird als gut befunden.
 � Werbung für Einlagespiel A-Jgd. VfB Stuttgart und Blitzturnier besprochen
 � Eintrittspreis und Ablauf festgelegt
� Kinderturnen: Zuschuss der Sparkasse mit EUR 2.000 ermöglicht den   
 Kauf eines neuen Sprungtisches für Kunstturngruppe zusammen    
 mit Zuschuss WLSB, 30 %, der aber vor�nanziert werden muss.

Vereinsratssitzung vom 08.08.2014

� Rückblick Sportfest
 � Planung der 3 Tage wurde positiv empfunden
 � Anregungen zur Verbesserung der Arbeitseinsätze und Problem der Grillhütte   
  wurde erörtert
 � Wetter/Regen hat Umsatz und Gewinn doch erheblich beeinträchtigt
 � Termin wird für Juli am 2. Wochenende festgeschrieben, soll immer fester Termin  
  bleiben für bessere Planung in Zukunft.

� Turnen/Gymnastik und Tanz
 � für neue Gruppe für jüngere Turnerinnen wird Diana Gullmann aus Wallhausen   
  gewonnen
 � Betreuerinnen Kinderturnen wollen Lizenzierung durch Kurse erwerben
� Vereinsrat: Aus�ug Vereinsrat mit Weinprobe wird geplant
� Vereinsheim: Renovierung des Bodens und der Trennwand im Ver-   
 einsheim wird erörtert.
� Saniraum wird leider all zu oft  als Lager benutzt, darf nicht sein. Regal  

 
 für Trikots in Keller werden dafür aufgestellt
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 Vereinsratssitzung am 15.09.2014

 Geschäftsstelle
 � Antrag für Zuschuss bei VR Bank Hohenlohe wird für neuen Erste Hilfe Ko�er und  
  Jugendbälle gestellt.
 � neues Konto bei Sparkasse SHA-CR als 2.Vereinskonto wird erörtert
 � Fundgrube für liegengebliebene Trikots und Sportschuhe wird in Geschäftsstelle  
  eingerichtet.
� Vereinsheim: Preiserhöhung durch Getränkelieferant Fa.Einsiedel ist   
 erfolgt. Ab 01.01.2015 sollten Preise neu kalkuliert werden.
� Hauptversammlung: Vertreter aus Jugend als Beisitzer im Ausschuss   
 wird  für gut befunden
� Weinfest: Planung wird besprochen, Verantwortlicher H. Brüche macht   
 Vorschläge

Vereinsratssitzung am 24.11.2014

� Kooperation Schule-Verein
 � Schulleiter H. Meyer stellt persönlich Konzept der neuen Schulpolitik der neuen   
  Ganztagesschule vor
 � Beteiligung der Vereine wird erörtert
 � Problematisch wegen Zeiten der Übungsstunden am Nachmittag
� Aus�ug Vereinsrat: Rückblick Weinausfahrt positiv, sollte zur festen Ein  
 richtung werden.

� Weinfest

 � wird erörtert, Besuch leider rückläu�g trotz guter Stimmung
 � Freikarten an Sponsoren wurden zu spät verteilt
 � Jugendliche fühlen sich nicht durch Musik-Kapelle angezogen
� Abteilungen
 � Berichte der Abteilungen erfreulich ,da alle Trainerposten besetzt
 � A-Jugend scha�t Aufstieg in Leistungssta�el
� Baulichkeiten: Planung läuft für 2015 mit Begradigung des Freiplatzes   
 vor Vereinsheim
� Verschmutzung der Tennishütte durch Jugendliche nicht aufklärbar, da   
 Staatsanwaltschaft Verfahren zum allgemeinen ˜rger der 
 Geschädigten und der Polizei eingestellt hat.
� Flutlicht macht wieder Probleme, nochmals Untersuchung durch ENBW   
 und G. Deimling erforderlich
� Jugendweihnachtsfeier: Organisation durch                                                                   

Gesamtjugendleitung steht



11SpVgg Hengstfeld-Wallhausen 1947 e.V.

Trainingslager

Wir haben im vergangenen Jahr 3 Trainingslagermannschaften betreut. Auch für dieses 
Jahr liegen bereits Anfragen vor. Aufgrund der dünnen Personaldecke ist es uns allerdings 
derzeit nicht möglich, noch mehr Wochenenden zu bewerkstelligen. Wir würden uns über          
Zuwachs in unserem Team sehr freuen. Bei Interesse melden bei marionlimbach@yahoo.de 

Geschäftsstelle Marion Groß

Wir haben seit geraumer Zeit eine Geschäftsstelle, die sich im Keller des Vereinsheimes be�n-
det. Hier können alle Fragen bzgl. der Mitgliedschaft bzw. der angebotenen Aktivitäten geklärt 
werden. Außerdem können verlorengegangene Kleidungsstücke abgeholt werden

Ö�nungszeiten:  jeweils dienstags von 18-19h
Email Adresse:  info@spvgg-hengstfeld.de    
   bzw.  marionlimbach@yahoo.de 
Telefon privat:  07955/1403
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 Jahresbericht Schatzmeister
 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,

auf den nächsten Seiten �nden Sie den Kassenbericht 2014 unterteilt in:

ideeller Bereich mit einem positiven Ergebnis von   76.059,29 �

sportlicher Bereich mit einem negativen Ergebnis von  72.364,49 �

wirtschaftlicher Bereich mit einem positiven Ergebnis von 12.827,85 �

 

Auch 2014 haben sich die Ausgaben für Reparaturen nur unwesentlich verringert. Im wirt-
schaftlichen Bereich konnten wir mit 75.670,98 � auf der Einnahmeseite das Vorjahresergebnis 
nicht erreichen. Hier konnten wir nur die Einnahmen aus dem Trainingslager leicht erhöhen. 
Die Ausgaben konnten wir jedoch deutlich stärker reduzieren, was überwiegend an deutlich 
geringeren Kosten für Reparaturen liegt. Das Ergebnis hat sich um 5.050,55 � gegenüber 2013 
erhöht. 

Im Anschluss �nden Sie auf der Ausgabenseite Tilgung für unsere Darlehen sowie Anscha�un-
gen. Hier haben wir aus dem 2013 erhaltenen WLSB-Zuschuss die maximal mögliche Sonder-
tilgung für das Darlehen der Dachsanierung geleistet. Nach Verrechnung der Tilgungen bleibt 
ein Liquiditätsüberschuss von 2.211,90 �.

Karl-Heinz Schott

Schatzmeister 

Im Vergleich zum Jahr 2013 ist das Ergebnis im ideellen Bereich um 11.233,48 besser. Im sport-
lichen Bereich  ist das negative Ergebnis um 16.985,61 höher als 2013. Die Erhöhungen der 
Einnahmen im ideellen Bereich stehen Großteils in direktem Zusammenhang mit den Ausga-
benerhöhungen im sportlichen Bereich für Personalkosten. Dies betri�t überwiegend Übungs-
leitervergütungen, welche uns direkt als Spenden oder über Pachtzahlungen des Förderver-
eins als Einnahmen im ideellen Bereich wieder zu�ießen.

Frank
Text Box
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Ideeller Bereich 
Einnahmen 2013 2014
Beiträge 34.260,50 � 34.009,90 �
Spenden 11.541,00 � 23.664,33 �
Spenden 13.391,93 � 3.488,50 �
Pachteinnahmen  8.833,69 � 19.626,17 �
Zinsen u. sonstiges 89,46 � 408,99 �
Gesamteinnahmen 68.116,58 � 81.197,89 �

Ausgaben
Personalkosten 1.372,00 � 1.993,00 �
Spenden 600,00 � 675,00 �
sonst. Kosten 1.318,77 � 2.470,50 �
Gesamtausgaben 3.290,77 � 5.138,60 �

Ergebnis                                                                           64.825,81 � 76.059,29 �
Sportlicher Bereich  
Einnahmen
Eintritt 3.313,52 � 2.921,96 �
Startgelder 2.391,87 � 1.500,00 � 
Werbeträger 400,00 � -- �
Steuer 527,45 � 1.763,10 �
sonstiges, Einn. Pokalspiele 513,78 � 2.705,44 �
Gesamteinnahmen 7.146,62 � 8.890,50 �

Ausgaben
Personalkosten 20.947,71 � 38.789,40 �
Reisekosten 837,90 � 1.328,30 �
Sozialvers.kosten 982,67 � 587,97 �
Reparaturen, GwG 9.094,64 � 8.328,33 �
Verbandsbgaben 6.618,51 � 5.747,49 �
Startgebühren, Mieten 3.034,00 � 2.143,00 �
Pokale 1.847,91 � 2.102,13 �
Versicherungen 1.374,08 � 1.557,66 �
Strom, Gas, Wasser 2.975,61 � 3.143,37 �
Sportbekleidung 3.305,60 � 1.864,78 �
Schiedsrichter 2.125,75 � 2.556,10 �
Sonstiges 8.041,95 � 11.605,80 �
Steuern 1.339,17 � 1.500,66 �
Gesamtausgaben 62.525,50 � 81.254,99 �
Ergebnis -55.378,88 � -72.364,49 �

Frank
Text Box
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Wirtschaftlicher Bereich 
Einnahmen 2013 2014
Eintritt - � 769,75 �
Festveranstaltungen 21.183,08 � 19.774,22 �
Vereinsheim 30.532,74 � 26.421,55 �
sonstiges 7.591,61 � 8.188,40 �
Werbung - � 360,40 �
Trainingslager 3.705,05 � 5.002,08 �
Steuern 13.054,75 � 10.904,49 � 
Einspeisevergütung 6.952,23 � 4.250,49 �
Gesamteinnahmen 83.019,46 � 75.670,98 �  

Ausgaben
Löhne 3.495,50 � 4.974,10 �
sozialvers. Kosten 2.292,87 � 1.374,66 �
Strom, Gas, Wasser 6.136,57 � 6.305,34�
GWG, Reparaturen 13.127,48� 5.149,33 �
Lebensmittel 10.195,21� 10.707,72 �
Getränke 17.623,32� 16.119,89 �
Musik usw. 2.223,44 � 2.538,64 �
Zinsen, Spesen, Gebühren 3.126,17 � 2.496,62 �
Werbung, Druckkosten 233,22� 90,00�
Mieten 878,90� 1.816,50  �
Versicherungen 1.383,52 � 1.198,62 �
Betriebsbedarf u. sonst. 3.972,44 � 2.943,17 �
Steuern 10.553,52 � 7.128,54 �
Gesamtausgaben 75.242,16 � 62.843,13 �

Ergebnis 7.777,30 � 12.827,85 �

Sonstige Einnahmen 
Darlehen Kücheneinricht. (+)14.000 � - �
Summe (+)14.000 � - �
Sonstige Ausgaben
Tilgung Photovoltaikanl. (-)4.045,37 � 3.844,32 � 
Tilgung Dachsanierung (-)2.015,58 � 5.058,10 �
Tilgung Paulaner (-)466,66 � 2.799,96 � 
Betriebseinrichtung (-)14.793,96 � 2.608,37 �
Summe (-)21.321,57 � 14.310,75 �

Gesamtergebnis 9.902,66 � 2.211,90 � 

Frank
Text Box
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Mitgliederstatistik
Bestandserhebung zum Stichtag 01.01.2015

Sportart M / W Jahre
0 - 6

Jahre
7 - 10

Jahre
11 - 14

Jahre
15 - 18

Jahre
19 - 26

Jahre
27 - 40

Jahre
41 - 60

Jahre
61  - X

Gesamt

Hauptverein M 31 42 71 54 64 88 136 73 569
W 32 52 31 32 22 40 75 57 342

�

Badminton (01) M 0 0 13 14 12 4 10 0 53
34 W 0 0 4 7 6 4 7 0 28

Fußball (07) M 3 22 44 40 41 70 78 39 337
W 0 3 1 3 4 4 5 3 23

Leichtathletik (15) M 0 0 0 0 0 2 12 21 35
W 0 0 0 0 3 2 1 18 34

Radsport (16) M 0 0 0 0 0 0 11 7 18
W 0 0 0 0 0 0 3 1 4

Tennis (31) M 0 0 7 9 11 8 22 5 62
W 0 1 4 7 3 5 10 0 30

Turnen (33) M 28 20 7 1 0 4 3 1 64
W 32 48 22 15 6 25 39 35 223
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Veranstaltungen 2014
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Gesamtjugend
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Ver-
einsmitglieder,

unsere Gesamtjugend bestehend aus den 4 
verschiedenen Jugendabteilungen Fußball, 
Tennis, Badminton, sowie Turnen, Gymnastik 
& Tanz war auch 2014 sportlich und kulturell 
wieder sehr aktiv.
Mit der Gesamtjugend galt es 2014 das Sport-
fest und die Jugendweihnachtsfeier auszu-
richten.

Sportfest � Tag der Jugend am 13. Juli 2014
Am Sportfestsonntag gab es zum ersten Mal 
einen kompletten Tag der Jugend. Unsere 
Fußballjugenden waren hierbei entweder in 
Freundschaftsspielen im Einsatz oder maßen 
sich mit benachbarten Mannschaften in Tur-
nieren. Unsere A-Jugend spielte hierbei gegen 
die Sportfreunde Schwäbisch Hall und unsere 
C-Jugend gegen eine Bezirksauswahl. Turnen, 
Gymnastik & Tanz bot mit entsprechenden 
Gruppierungen Einlagen in gekonnter Art und 
Weise. Der Bambinilauf rundete diesen auf un-
serem Sportgelände sehr gut besuchten Tag 
mit Läufen in entsprechenden Altersklassen 
mit sehr viel Spaß ab.
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    Kulturhalle in Wallhausen statt. Bei gut 
gefüllter Halle hielten unsere Kinder und 
Jugendlichen nach dem Motto �Grün-Wei-
ße-Talentshow� ihre bestens einstudierten 
Programmpunkte ab. Ste� Reiß und Maike 
Kleinert aus der Tennisabteilung moderierten 
souverän durch das Programm und Rüdiger 
Deimling bediente die Technikanlage bes-
tens wie immer. Weitere Höhepunkte waren 
das Überreichen des Sportabzeichens, ein ge-
meinsames Weihnachtslied und die Ausgabe 
der Tombola realisiert durch viele hochwertige 
Sponsorenpreise.

Jugendweihnachtsfeier am 
14. Dezember 2014
Die Jugendweihnachtsfeier fand in der

Sitzungen
Bei zwei Sitzungen im Frühjahr und im Herbst 
bei denen alle 4 Jugendabteilungen gut vetre-
ten waren, wurden nicht nur die zu organisie-
renden Feste besprochen, sondern man hat 
auch anstehende Probleme versucht gemein-
sam zu lösen, und ist dadurch als Team näher 
zusammengerückt.

Allgemeines
Bedanken möchten wir uns bezüglich unse-
ren Aktivitäten bei allen Helfern, Eltern und 
Sponsoren. Ohne die vielen Helfer wäre es 
nicht möglich unsere Feste auszurichten. Ein 
besonderer Dank gilt aber auch unseren vie-
len Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreu-
ern, die es das ganze Jahr über ehrenamtlich 
mit viel Engagement und Fachkompetenz er-
möglichen, dass unsere über 300 Kinder und 
Jugendliche sich im Verein sehr wohl fühlen, 
gut ausgebildet werden und dadurch sehr viel 
Spaß an ihrem Hobby haben.

Die sportlichen Erfolge und Aktivitäten unse-
rer 4 Jugendabteilungen im Jahr 2014 entneh-
men Sie bitte den entsprechenden Abteilungs-
berichten.
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Vorschau
Das diesjährige Erdbeerfest auf dem Eicogelände in Wallhausen wird zum ersten Mal zwei-
tägig am Samstag 13. Juni und Sonntag 14. Juni statt�nden. Die Einnahmen hierbei gehen 
wieder komplett an unsere Gesamtjugend. So konnten wir vor zwei Jahren unserer Jugend-
abteilung Turnen, Gymnastik & Tanz eine neue Bodenturnmatte zukommen lassen.
Am Sportfestsonntag, den 12. Juli 2015 wird es wieder einen Tag der Jugend geben. Hierbei 
werden alle unsere Jugendgruppen mit Spielen, Turnieren, Wettkämpfen und Einlagen dabei 
sein. Einer der vielen Höhepunkte an diesem Tag der Jugend wird das Freundschaftsspiel unse-
rer A-Jugend gegen den höherklassigen FSV Hollenbach sein.

Gesamtjugendleitung
Karl-Heinz Bögner und Hanne Leidig
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Fußball

Bambini
Unsere jüngste Fußballmannschaft der Jahr-
gänge 2008 bis 2009 hat aktuell ca. 12 Spie-
ler. Das erste Hallenturnier dieses Jahres - in 
Gerabronn - haben wir mit einem hervorra-
genden 5. Platz abgeschlossen. Hier haben 
wir ganz knapp das Halb�nale verpasst! Auch 
beim zweiten Turnier in Rot am See haben wir 
einen 5. Platz erreicht . In dieser Saison sind 
wir noch bei zwei weiteren Hallenturnieren 
angemeldet und ho�en natürlich auf weite-
re Erfolgsmeldungen unserer Kleinsten. Die 
Nachwuchsspieler sind auch im Training voller 
Eifer dabei. Das Trainerteam mit Uwe Berger, 
Sacha Redlich und Daniel Pressler hat viel 
Spaß mit den Jungs!
Wir freuen uns immer über neue Spieler und 
Spielerinnen! Trainiert wird immer montags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Turnhalle in 
Hengstfeld. Im Frühjahr geht es dann wieder 
auf den Sportplatz!

Hallenturnier in Gerabronn

F-Jugend
Mit neuem Trainerteam, einigen Abgängen in 
die E-Jugend sowie von den Bambinis hinzu-
gekommenen Spielern starteten wir nach den 
Sommerferien wieder mit dem Training. Mit 
voller Begeisterung und einem Ehrgeiz, der 

teilweise fast schon ein bisschen zu weit geht, 
�nden sich regelmäßig zwischen 12 bis 15 
Spieler (und ein Mädchen) im Training ein.

Wie bei den Bambinis, gibt es auch bei der 
F-Jugend noch keine richtige Spielrunde. Die 
sogenannte Schnupperrunde, die aus zwei 
Turniertagen besteht, ersetzt hier einzelne 
Spieltage. Bei den in Kirchberg und Dünsbach 
stattgefundenen Turnieren konnten wir mit 
unserer neu formierten Mannschaft durchaus 
überzeugen und am Ende eine ausgeglichene 
Bilanz, was Sieg und Niederlagen angeht, vor-
weisen. Erfreulicher für uns Trainer aber war 
die Tatsache, dass das Zusammenspiel und 
Verständnis untereinander von Spiel zu Spiel 
besser wurde.

An der Hallenrunde, die ebenfalls als Schnup-
perrunde ausgetragen wird, nahmen wir nicht 
teil. Die Vorgaben von Bezirksebene, wie diese 
Turniere abzuhalten sind, haben mit einem 
geregelten Fußball leider nicht viel zu tun. So 
sollen die Spieler z.B. selbst über Tor, Seiten-
aus, Fouls usw. entscheiden, Schiedsrichter 
gibt es nicht. Ergebnisse werden nicht gezählt 
und es wird nur im 3 gegen 3 plus Torwart 
gegeneinander gespielt.

Wir nahmen während der Wintermonate an 
Turnieren in Gerabronn und Rot am See teil. 
In Gerabronn konnten wir nach schwieriger 
Vorrunde gegen starke Mannschaften einen 
am Ende verdienten 7. Platz erreichen. In Rot 
am See wurden wir leider Letzter.

Für die Zukunft ist uns aber nicht bange, denn 
die Kinder haben im letzten halben Jahr eine 
tolle Entwicklung gemacht.

Trainerteam: Andreas Egerer, 
Dominik Rummler, Harald Kö�er
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E-Jugend
Mit einer Trainingsbeteiligung zwischen 15 
und 20 Spielern, und das 2x die Woche, waren 
unsere Spieler der Jahrgänge 2004 und 2005 
eifrig dabei. Auf Grund der sehr guten Trai-
ningsbeteiligung konnten viele Spieler einen 
großen Schritt nach vorne machen und viele 
wichtige Grundlagen lernen und festigen.

Die E1 belegte in ihrer Qualista�el den 5. Platz 
von 7 Mannschaften. Nach den ersten beiden 
Spieltagen waren unsere E1er sogar auf Tabel-
lenplatz 1. Leider konnten wir das nicht halten 
und rutschten ein paar Plätze nach unten.

Die 2. Mannschaft belegte ebenfalls den 5. 
Platz in ihrer Sta�el. Allerdings von 6 Mann-
schaften. Und das obwohl unsere 2er fast aus-
schließlich gegen die 1. Mannschaften in ihrer 
Sta�el antreten mussten.

Beide Mannschaften haben uns mit heißen 
Spielen begeistert und gezeigt was in ihnen 
steckt. Auf diese Ergebnisse kann man auf 
jeden Fall für die neue Runde aufbauen. Die 
Jungs haben eine Menge dazu gelernt.

Bei den Hallenturnieren sind wir meist mit 
einer gemischten Mannschaft angetreten und 
konnten, je nach Tagesform, gute Ergebnisse 
erzielen.

Was das Trainerteam angeht müssen wir seit 
Oktober leider auf unseren Koordinations- und 
Fitness-Spezialisten Tobias Eico Einsiedel ver-
zichten, der aus beru�ichen Gründen nicht 
mehr zur Verfügung steht. Wir suchen nach 
wie vor noch nach einem Nachfolger.

Ein großer Dank gilt noch der Firma Würth 
Elektronik aus Waldenburg, die unseren Jungs 
einen kompletten Satz Trikots sponserte.

Spieler Jahrgang 2004:
Felix Blumenstock, Julian Zimnik, Sascha 
Kreft, Tom Scholz, Luca Wieczorek, Nizar 
Garabandah, Jason Schön, Jonah Kleinert, 
Nino Decker, Niko Steinbach, Andre Hahn, Gör-
kem Cakgülenler, Kevin Widera, Ali Ocak

Spieler  Jahrgang 2003: 
Noah Körber, Luca Thürauf, Julian Pichler, Noah 
Kappler, Jason Enns, Niklas Gersten, Elias Maaß, 
Mert Ocak

Trainer: Daniel Frey, Norbert Wieczorek, 
Tobias Einsiedel (a.D.)

Hallenrunde

Turnier Rot am See
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C-Jugend
Der aktuelle C-Junioren Kader besteht aus 
insgesamt 17 Spielern mit den Jahrgän-

        gen 2000 /2001. Im Herbst 2014 konnte 
sich die Mannschaft in der Qualistafel als Ta-
bellenvierter leider nicht für die Leistungsstaf-
fel quali�zieren.

Nun gilt die Konzentration auf die Feldrunde, 
welche bei den C-Junioren Ende März be-
ginnt, um eine gute Rolle in der Kreissta�el zu 
spielen .Bei der Vorbereitung wollen wir noch 
an der spielerischen Ausrichtung feilen. Für 
das anstehende  Sportfest im Juli 2015 haben 
wir Kontakt zu den Spf Schwäbisch Hall auf 
genommen. 

Wir möchten uns hier noch bei allen Eltern der 
Jugendlichen für die Fahrdienste und Trikot-
wäsche bedanken.

Matze Pressler, Uwe Barthelmeß 

B-Jugend
Bei den B-Junioren (Jahrgänge 1998-99) be�n-
den sich 13 Spieler im gesamten Kader. Aller-
dings verletzte sich bereits im Spiel der ersten 
Pokalrunde unser Kapitän Sven Barthelmeß so 
schwer, daß er die komplette Runde ausfallen 
wird.

Aufgrund des sehr �dünnen� Kaders mussten 
bei jedem Spiel immer 3-5 Spieler des jünge-
ren Jahrgangs aus der C-Jugend aushelfen. 
Hier einen herzlichen Dank an die C-Junio-
ren und Ihren Trainern Uwe Barthelmeß und 
Matthias Pressler für ihren Einsatz und ihr 
Verständnis.

In der neuen Runde musste die Mannschaft in 
der Qualista�el 1 antreten. Hier konnte man 
sich in den ersten Spielen beweisen und so 
konnten die ersten drei Spiele gegen Kirch-
berg, Satteldorf/TSV Cr. II und gegen Kress-
berg gewonnen werden. Somit setzte man 
sich sogar in der Spitzengruppe fest.

Allerdings verlor die Mannschaft die nächs-
ten drei Spiele gegen Gammesfeld, West-
gartshausen und Rot am See, so dass sich die 
Mannschaft zum Abschluss der Runde mit 12 
Punkten und einer Tordi�erenz mit 21:17 auf 
Platz 4 wiederfand. Dieser Platz reichte leider 
nicht zur Quali�kation für die Leistungssta�el 
in diesem Frühjahr.

Daher müssen wir im Frühjahr 2015 in der 
Kreissta�el antreten, allerdings versuchen wir 
hier mit dem nötigen Einsatz und Engage-
ment ein Wörtchen um den Titel mitzureden.

Herzlichen Dank noch an alle Eltern der Spie-
ler für ihren Einsatz beim Fahrdienst zu den 
Auswärtsspielen und das P�egen der Trikots.

Mit sportlichem Gruß
Ulf Kimmelmann

A-Jugend
Diesmal fängt mein Bericht mit der Hallensai-
son Anfang 2014 an. Wir spielten Pokaltur-
niere in Rothenburg und in Ilshofen mit und 
kamen bei beiden Turnieren bis ins Finale, die-
se verloren wir aber jeweils sehr unglücklich. 
Mit etwas Abstand kann man trotzdem sagen, 
dass wir bei beiden Turnieren hervorragen-
de Leistungen gezeigt haben um bei diesem 
Niveau dieser Turniere jeweils bis zum letzten 
Spiel der jeweiligen Turniere gekommen zu 
sein.

Dann begann die Vorbereitung auf die Leis-
tungssta�el-Saison, wir spielten nur gegen 
höherklassige Gegner und gewannen alle 
Spiele. Als es dann in Sindringen mit der Run-
de los ging, verloren wir gleich die ersten vier 
Spiele. Wir hatten Verletzungspech und auch 
wenig Glück, aber wir investierten einfach zu 
wenig um diese Spiele zu gewinnen. Erst zum 
Schluss der Leistungssta�el-Saison gewannen 
wir dann noch 3 Spiele. Und so schlossen wir 
dann diese Saison als 8. von 11 Mannschaften
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ab. Und das ist eindeutig zu weit hinten in der 
Tabelle.

Im Pokal schieden wir im Viertel�nale gegen 
den damaligen Bezirkssta�el-Tabellenführer 
SGM Öhringen-Michelbach/Wald aus.

Am Sportfest spielten wir gegen den Pokalsie-
ger und Verbandsliga-Aufsteiger Spfr. Schwä-
bisch Hall. Bei sehr starkem Regenwetter hol-
ten wir hier ein sensationelles und verdientes 
1:1 gegen den Double-Sieger aus Schwäbisch 
Hall.

Nach einer kleinen Pause ging dann schon 
wieder die Vorbereitung auf die neue Run-
de los. Alle zogen mit und so waren unsere 
Freundschaftsspiele und auch die ersten Run-
denspiele durchweg gut und wir gewannen 
alle Spiele. Dann Mitte der Quali-Runde ging 
plötzlich die Trainingsbeteiligung zurück und 
das merkte man natürlich auch in den Spie-
len. Auf einmal wurde es sehr eng, dass wir 
uns noch für die Leistungssta�el-Saison 2015 
quali�zierten. Mit einem Sieg im letzten Spiel 
erreichten wir gerade so den 3. Platz was zum 
Aufstieg reicht.

Im Pokal schieden wir nach einem Krimi im 
Achtel�nale gegen SGM Weikersheim/Schäf-
tersheim/Elpersheim/Apfelbach/Laudenbach 
nach Elfmeterschießen aus.

Im Moment bereiten wir uns wieder auf die 
Leistungssta�el vor und nachdem wir uns 
letztes Jahr so schwer getan haben, müssen 
wir diesmal noch konzentrierter, läuferisch 
und kämpferisch noch überzeugender in die 
Runde gehen. Denn um in der Leistungsstaf-
fel zu gewinnen muss alles passen, denn da 
spielt man gegen die aktuell besten Mann-
schaften.

Trainer:
Tobias Egerer, Matthias Jäger, Eberhard Zink, 
Jochen Trumpp

Aktive
Nachdem Ralf Stäudle zwei Wochen vor Rück-
rundenbeginn seinen Rücktritt verkündet hat, 
waren die Verantwortlichen gezwungen kurz-
fristig einen Nachfolger für den ehemaligen 
Meistertrainer zu �nden. Der Zeitpunkt war 
nicht gerade optimal um einen geeigneten 
Kandidaten zu verp�ichten. Dank der Kon-
takte des 1. Vorstands Wolfgang Beck konnte 
mit Werner Rank, ein ehemaliger Bundesliga-
spieler für ein Engagement bei unserer SpVgg 
überzeugt werden.

Unter der Leitung des neuen Trainers starte-
ten wir  voller Tatendrang in die Rückrunde, 
um unser gemeinsames Ziel, den Nichtab-
stieg, doch noch zu erreichen. Aus den ersten 
4 Spielen konnten wir aber lediglich 1 Pkt. 
holen, was unsere Situation nicht einfacher 
machen sollte.
Im darauf folgenden Heimspiel besiegte man 
den VfR Altenmünster verdient mit 4:0 und 
in dem Spiel zeigte die Mannschaft was wirk-
lich in ihr steckte. Gegen das abgeschlage-
ne Schlusslicht FV Künzelsau gewannen wir 
die Woche darauf ebenfalls mit 2:1, was uns 
wieder näher an den Relegationsplatz heran 
brachte.

Die Mini-Serie von zwei gewonnen Spielen 
hintereinander, wurde aber gleich wieder

Torspieler: 
Jonas Busch
Abwehr: 
Rüdiger Deimling, Marco Dezort, Lukas Holz, 
Mike Balzer, Alex Jeschke,
Danny Weller-Seeger, Markus Kleinert
Mittelfeld: 
Marvin Weber, Julian Schulze, Simon Grüb, Han-
nes Eberlein, Felix Hö�erl, Kevin Hachtel, Patrick 
Schwalm, Florian Wesselmann, 
Frank Bender, Jakob Stoll
Angri�: 
Marcel Wiedmann, Robert Becke, Marius Keck
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durch eine 3:1 Niederlage gegen den TSV 
Hessental gestoppt.  So war der Nichtab-
stieg schon ziemlich frühzeitig fast nicht

        mehr zu erreichen.

Die Mannschaft gab trotzdem bis zum Ende 
der Runde Gas und versuchte nochmal alles 
aus sich heraus zu holen. Die anderen Mann-
schaften aus dem Tabellenkeller konnten sich 
nicht entscheidend von den Abstiegsrängen 
absetzen, was uns am letzten Spieltag sogar 
noch ein Endspiel um den Relegationsplatz 
gegen Michelbach/Wald bescherte. Die Vor-
zeichen für das Spiel standen eher schlecht, 
unser Torhüter Jü hatte sich zwei Wochen vor 
Rundenende in Obersontheim das Schlüs-
selbein gebrochen, zudem hatten wir noch 
einige angeschlagene bzw. verletzte Spieler 
zu beklagen. Wir mussten dieses Spiel mit 5 
Toren Di�erenz gewinnen und zeitgleich durf-
te Michelbach/Bilz keinen Punkt holen. Das 
letzte Spiel war nochmal ein o�ener Schlagab-
tausch und endete mit 4:6 für Michelbach/
Wald, somit bedeutete dies den direkten Wie-
derabstieg für uns.

Zum Rundenende verabschiedeten sich mit 
Jürgen Groß und Dominik Rummler zwei 
wichtige Stützen der Mannschaft in Rich-
tung TSV Ilshofen. Die  beiden haben in den 
vergangenen Jahren stetig zum Erfolg bei-
getragen. Werner Rank verabschiedete sich 
ebenfalls zum Rundenende. Somit musste zur 
Saison 2014/2015 nicht nur ein Trainer, son-
dern auch neue Spieler verp�ichtete werden.

Für die neue Saison wurde mit Harald Nad-
rowski ein neuer Trainer verp�ichtet, der in 
seiner aktiven Zeit beim TSF Ditzingen, unter 
anderem mit Fredi Bobic gespielt hat und seit 
seinem Karriereende schon sehr viel Erfah-
rung als Trainer sammeln konnte. Die Torhü-
terposition konnte mit dem Rückkehrer Ma-
nuel Bauer von der SpVgg Satteldorf sehr gut 
besetzt werden. Zusätzlich rückten aus der 
A-Jugend 5 Nachwuchstalente in den Aktiven-
bereich auf. Kurz vor Saisonstart konnten wir 
mit Leonardo Zocco einen sehr talentierten

O�ensivspieler aus Italien verp�ichten, er ist 
der Sohn vom Inhaber der Pizzeria Pavarotti in 
Wallhausen.

Ein weiteres Highlight in der Vorbereitung war 
das Freundschaftsspiel unserer 1. Mannschaft 
gegen die A-Jgd. des VfB Stuttgart. Das Spiel 
wurde zwar klar mit 9:0 verloren, aber es war 
für alle Beteiligten ein besonderes Erlebnis, 
insbesondere das anschließende gemeinsame 
Essen im Vereinsheim. Es wird sicher der eine 
oder andere Spieler der U19 sich in Zukunft 
im Pro�bereich durchsetzen.

Die Zielvorgabe für die neue Saison heißt 
somit, dass sich die Mannschaft �nden und 
entwickeln soll und man dann am Ende der 
Saison sieht was dabei raus gekommen ist. 
Nach der überraschenden Auftaktniederlage 
gegen den Aufsteiger aus Leukershausen, in 
der sich unser Torhüter Manuel Bauer zudem 
schwer am Knie verletzte, stabilisierte sich 
die Mannschaft im Verlauf der Hinrunde und 
konnte trotz der Tatsache, dass immer wieder
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verletzte Spieler ersetzt werden mussten, 
einen hervorragenden 3. Platz erreichen. Der 
aktuelle Abstand nach vorne beträgt 13 Punk-
te zum Tabellenführer Gründelhardt und 8 
Punkte zum zweitplatzierten TSV Crailsheim II.

Mit Matthias Kreft und Dennis Hahn konnten 
sich zwei Spieler, die im Sommer erst aus der 
Jugend zu uns gestoßen sind, in den Kader 
der ersten Mannschaft spielen. Zum Ende der 
Hinrunde gab Jonas Busch im Tor sein Debut 
als Torwart in der ersten Mannschaft. Diese 
Leistungen sprechen für unsere sehr gute 
Jugendarbeit, die bei uns im Verein geleistet 
wird. 

Bei unserer 2. Mannschaft hingegen gibt es 
nicht so Erfreuliches zu berichten. Nachdem 
wir in der vergangenen Saison in der Kreisliga 
B3 einen indiskutablen letzten Tabellenplatz 
mit mageren 6 Punkten erreichen konnten, er-
ho�ten wir uns für die neue Saison als Reserve 
Mannschaft wieder mehr Erfolge. 

Diese Ho�nungen wurden aber mit zum Teil 
haarsträubenden Leistungen zunichte ge-
macht. Die Jungs scha�en es nicht, ihren Trai-
ningseifer bei den Spielen in Zählbares umzu-
setzen, hier erho�en wir uns für den Rest der 
Saison eine deutliche Leistungssteigerung, 
damit wir den mittlerweile 13. Tabellenplatz 
schnellstmöglich Richtung Tabellen Mittelfeld 
verlassen können.

Wie im ganzen Bezirk, haben wir auch bei un-
serer SpVgg das Problem, dass wir zu wenige 
Schiedsrichter haben. Aktuell haben wir nur 
noch zwei aktive Schiedsrichter gemeldet, das 
ist für die Größe unseres Vereins eindeutig zu 
wenig. Zu wenig Schiedsrichter heißt für die 
Zukunft, dass nicht mehr alle Spiele mit Schi-
ris besetzt werden können, dies bedeutet im 
Einzelnen, dass zu Spielen keine Schiris mehr 
kommen und diese dann von Irgendjemand 
der am Sportplatz ist gep��en werden, so ge-
schehen in der Hinrunde beim Reserve Spiel 
gegen Gründelhardt.

Falls sich unter Euch Interessierte be-
�nden, die gern Schiedsrichter machen 
wollen, könnt Ihr jederzeit auf die Verant
wortlichen zugehen.

Für Schiedsrichter ergeben sich auch Vorteile, 
zum einen sind Schiedsrichter beitragsfrei im 
Verein, die Ausrüstung wird ihnen komplett 
gestellt und Schiedsrichter haben kostenlosen 
Zugang zu Bundesligaspielen deutschland-
weit.

Die Fußballabteilung bedankt sich an dieser 
Stelle bei allen Freunden, Sponsoren, Gönnern 
und Fans für die Unterstützung das ganze Jahr 
über.
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AH Senioren � Kreisliga Meister 2014 & 
Pokalhalb�nale
Die AH Fußball Abteilung unter der Lei-

        tung von Daniel Bauer und Sven Wurz-
inger spielten eine souveräne Runde und 
sicherten sich ohne Niederlage die Meister-
schaft in der Kreisliga und spielen somit 2015 
in der Bezirksliga. In der Pokalrunde ging es 
bis ins Halb�nale.

Bei insgesamt 8 Spielen gegen die Gegner aus 
Rot am See, Brettheim, Schrozberg und Wie-
senbach konnten die Grün Weißen 6 mal den 
Platz als Sieger verlassen und 2 mal trennten 
sie sich unentschieden. 20 Punkte und 24:8 
Tore standen am Ende bei dem Meister zu 
buche. Der SV Brettheim wurde mit 12 Punk-
ten abgeschlagen Tabellen 2. Zudem konnte 
sich Marc Wurzinger mit 6 Toren noch die 
Torjägerkanone vor seinem Mitspieler Daniel 
Bauer und Marcel Feuchtmüller (Schrozbe-
rg) holen. Zuhause blieben die Hengstfelder 
Senioren sogar ohne Punktverlust. Am letzten 
Spieltag gegen den Vize aus Brettheim erleb-
te das Hengstfelder Vereinsheim mal wieder 
eine Grün/Weiße Meisternacht, wie sie die 
meisten Spieler als Aktive auch schon erlebt 
hatten. Ein besonderer Dank gilt hier auch 
den 2 Trainerkollegen Marc Wurzinger und 
Robert Wieczorek die Woche für Woche die 
Mannschaft auf ein super Niveau trainierten. 
Teilweise konnten die Zwei ein Training mit 20 
Mann leiten, das zeigt auch, dass alle Spieler 
an einem Strang gezogen haben und diesen 
Meistertitel unbedingt erreichen wollten.

Nach der Sommerpause ging es dann in den 
Pokalwettbewerb. In der 1. Runde musste der 
frischgebackene Kreisliga Meister zum Be-
zirksligisten nach Rosengarten reisen. Mit ei-
nem souveränen 1:4 setzten sich die Hengst-
felder hier durch. In der 2. Runde kam es dann 
zum Derby gegen die SpVgg Satteldorf, auch 
diese spielten eine Klasse höher. Auch gegen 
die Satteldorfer spielten die Hengstfelder sou-
verän, und gewannen mit 2:1, verpassten es 
aber frühzeitig den Sack zuzumachen und so

wurde es am Ende noch ein wenig spannend.
Im Viertel�nale kam es dann zum Aufeinan-
dertre�en gegen den TSV Obersontheim. 
Mit 3:0 endete das Spiel und der Traum vom 
Double ging weiter. Im Halb�nale gegen den 
Rekordsieger der letzten Jahre (3 Titel in 5 Jah-
ren) Spfr. Bühlerzell gingen die Grün/Weißen 
als klarer Außenseiter ins Rennen. Auf einem 
sehr schwer bespielbaren Platz, konnte der 
Meister sehr lange mithalten und hatten sehr 
gute Chancen, die aber ungenützt blieben. 
Somit musste nach der regulären Spielzeit 0:0, 
das 11Meter Schießen entscheiden. Am Ende 
mussten sich die Hengstfelder nach großem 
Kampf mit 6:5 geschlagen geben, und der 
Traum vom Double war zunichte.

Am 11. April startet das Abenteuer Bezirksli-
ga mit einem Derby - Auswärtsspiel bei der 
SpVgg Satteldorf. Nach 4 Jahren endet die 
˜ra Daniel Bauer & Sven Wurzinger, ab Januar 
2015 hat das Zepter Zied Ouhichi übernom-
men. Im steht aber weiterhin  Sven Wurzinger 
als Stellv. Abteilungsleiter zur Verfügung.
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Turnen Gymnastik & Tanz

Zur Abteilung gehören die Gruppen Frau-
engymnastik, Jazz-Dance, Kinderturnen, 
Eltern-Kind-Turnen, Gerätturnen und seit 
diesem Jahr die neue Gymnastikgruppe Top�t 
Hengstfeld.

Frauengymnastik
Die Frauen tre�en sich am Mittwochabend in 
der Turnhalle in Hengstfeld zu den Gymnastik-
stunden. Aufgeteilt in zwei Gruppen wird al-
ters- und konditionsgerecht trainiert. Bei den 
älteren Jahrgängen in Gruppe 1 stehen die 
Erhaltung der Beweglichkeit und die Förde-
rung von Koordination und Konzentration im 
Vordergrund. Bei Gruppe 2 geht es meist um 
Ausdauertraining, Problemzonengymnastik 
und Muskelkräftigung. Durch den Einsatz von 
zahlreichen Übungsgeräten und Elementen 
aus Yoga, Pilates, Aerobic, usw. wird das Ganze 
sehr abwechslungsreich gestaltet.

Beim Sportfest hat die Gruppe auch dieses 
Jahr wieder eifrig zahlreiche Pizzen und Blootz 
hergestellt, gebacken und verkauft. Auch au-
ßerhalb der Turnhalle traf man sich wie immer 
zum Heringsessen, zum Sommerabschlußes-
sen und zur Weihnachtsfeier. Der Tagesaus�ug 
im Mai begann mit einer Wanderung durch 
die Weinberge bei Markelsheim und einer 
Weinprobe. Anschließend folgte ein Rund-
gang durch den Kurpark Bad Mergentheim. 
Der gemeinsame Tag endete mit Vesper und 
geselligem Beisammensein in Creglingen.

Top�t Hengstfeld
Durch den immer größeren Zulauf unse-
rer Gruppe konnten wir in diesem Jahr
unser Training vom Blauen Saal in die 
Sporthalle Hengstfeld verlegen. Dies hat für 
uns auch den Vorteil auf alle Handgeräte, 
Gymnastikmatten, etc. zugreifen zu können. 
Insgesamt kamen wir im Jahr 2014 auf 36 
abwechslungsreiche Trainingseinheiten. Wir 
trainieren immer freitags von 19.00-20.00 Uhr.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Teil-
nehmern dafür bedanken, wie sehr ihr mich 
beim Erwerb meiner Trainerlizenz unterstützt 
habt und für die rege Trainingsbeteiligung 
jede Woche. Unsere Gruppe zeichnet sich 
dadurch aus, dass wir durch unsere Freude 
am Sport immer Neues ausprobieren und so 
stehen Brasils, Tabata und Co. bei uns auf dem 
Programm. Im November feierten wir nach 
dem Training meine bestandene Prüfung und 
vor Weihnachten veranstalteten wir eine klei-
ne Weihnachtsfeier mit mitgebrachten Plätz-
chen und Snacks sowie Punsch und Glühwein.

Ich freue mich auf jedes weitere Training mit 
euch!

Eure Diana
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Mutter-Kind-Turnen 2-4 Jahre
Mein Name ist Constanze Bernhardt und 
ich bin die Gruppenleiterin des Mutter-

        Kind Turnen das, außer in den Ferien und 
an Feiertagen, jeden Mittwoch von 15.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr in Wallhausen statt�ndet.

Ich habe ca. 20 Kinder im Alter von 2 - 4 Jah-
ren. Zu Beginn singen wir ein Lied im Kreis wo 
jedes Kind begrüßt wird. Jede Woche baue ich 
drei verschiedene sich ständig wechselnde 
Stationen auf. Diese sollen bei den Kindern 
die Koordination, das Selbstvertrauen und 
den Gleichgewichtssinn fördern.
Es gibt ein gemeinsames Aufräumen wo jeder 
mithilft ob groß oder klein. Beenden tue ich 
die Stunde mit einem Abschlusslied und ver-
abschiede die Kinder.

Die Kinder machen alle immer sehr gut mit 
und freuen sich jede Woche auf das Turnen.

Kinderturnen 4-6 Jahre
Jeden Dienstag tre�en sich 20-25 Kinder mit 
drei Betreuerinnen für eine Stunde zum Tur-
nen in der Kulturhalle in Wallhausen.

Nach festen Bestandteilen der Stunde wie 
dem Begrüßungslied und unseren Haltungs-
übungen können die Kinder am Gerätepar-
cour klettern, hüpfen, springen... Jede Stunde 
haben wir andere Aufbauten, so lernen die 
Kinder verschiedene Geräte kennen und kön-
nen sich daran erproben. Vieles können sie 
dabei schon alleine bewältigen, bei schwieri-
geren Aufbauten bekommen sie Hilfestellung. 
Außerdem bringen wir verschiedene Klein-
geräte mit in die Stunde ein, wie zum Beispiel 
Bälle, Reifen oder Seile, um werfen oder hüp-
fen zu üben.
Unterschiedliche Fang- oder Sta�elspiele run-
den die Stunde ab und fördern zudem spiele-
risch die Ausdauer der Kinder.

Bei kleinen Auftritten am Sportfest und an der

Jugendweihnachtsfeier konnten die Kinder 
zeigen, was sie schon alles können.

Ste�, Barbara und Yvonne

Geräteturnen
Dieses Jahr konnte sich unser Trainerteam 
über Zuwachs freuen. Sabinas Tochter Mag-
dalena Kawka unterstützt uns tatkräftig und 
trainiert die Kinder hauptsächlich im Bereich 
Kraft und Koordination. 

Im Mai nahmen 21 Turnerinnen am Kreis-
kinderturnfest teil. Es standen verschiede-
ne Wahlwettkämpfe zur Auswahl. So war 
es möglich einen reinen Gerätewettkampf, 
Leichtathletikwettkampf oder einen gemisch-
ter Wettkampf aus Turnen und Leichtathletik 
zu wählen. Unsere Turnerinnen starteten in 
verschiedenen Kategorien und einige turn-
ten sich erfolgreich auf das Siegertreppchen. 
Marie Klein, Nina Wacker und Lena Meider 
erreichten einem spitzenmäßigen 1.Platz. Die 
Silbermedaille erkämpften sich Cindy Japs, 
Anna Greiner und Nele Kleinert. Pauline Kaw-
ka und Sarena Angele gewannen Bronze. Nur 
ganz knapp verpasste Verena Götz das Sieger-
podest und belegte einen hervorragenden 
4.Platz. Zusätzlich quali�zierten sich Ariella 
Fessel, Pia Hofmann, Lea Klenk für das Gauju-
gendturnfest. 
Vivien Schimmele und Eveline Kawka nahmen
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am Kinderturn-Cup teil, da sie für einen Wahl-
wettkampf noch zu jung waren und zeigten 
ihr Können in einem Turnparcours. In der 
Pendelsta�el belegten wir den 3. Platz. Beim 
Gaujugendturnfest im Juli konnten sich die 
quali�zierten Turnerinnen mit den Besten der 
Kreise Bad Mergentheim, Crailsheim, Künzel-
sau, Öhringen und Schwäbisch Hall messen. 
Da die Konkurrenz hier sehr stark war konnten 
wir leider keine Platzierungen belegen.

Am Vereins-Sportfest  durften die Anfänger-
gruppe und die Fortgeschrittenengruppe zum 
Programm je einem Auftritt beitragen. Trotz 
strömendem Regen hielten die Mädchen tap-
fer durch und zeigten gelungene Beiträge. 

Das Schuljahr beendeten wir wieder mit ei-
nem gemeinsamen Spielenachmittag auf der 
Sportanlage des Vereins und anschließend 
aßen alle die selbst gebackene Pizza.
Nach den Ferien kamen wieder viele Neuzu-
gänge in die Anfängergruppe. Um die Kinder 
bestmöglich individuell zu fördern,  wurden 
die Turnerinnen je nach Leistungsstand in 
Gruppen eingeteilt und von einer Trainerin 
betreut. Durch das Üben in kleinen Gruppen 
mit Kindern des gleichen Leistungsstands 
kann individuell auf sie eingegangen werden 
und die Trainerin kann den Lernprozess der 
Mädchen gut beobachten. 

Im Spätsommer absolvierten die Turnerinnen 
und manche der Trainerinnen das Deutsche 
Sportabzeichen unter der Leitung von Hanne, 
Evi und Sepp. Wir hatten viel Spaß an den bei-
den Nachmittagen und konnten unter Beweis 
stellen, dass wir auch anderweitig sportlich �t 
sind.

Ein weiteres Highlight war der DTB-Pokal in 
der Porsche-Arena, den wir an einem Samstag  
im November besuchten.  An diesem Tag fan-
den der Teamwettkampf der Männer und der 
Einzel-Mehrkampf der Frauen statt. Zu unserer 
Freude gewannen das deutsche Männerteam 
und die deutsche Turnerin Kim Bui jeweils die

Weltelite beim Turnen zuzusehen faszi-
nierte die Kinder und motivierte sie selbst 
�eißig zu trainieren.

Die Jugendweihnachtsfeier rundete unser 
Turnerjahr ab. Die Mädchen zeigten in zwei 
Auftritten die Elemente, die sie neu erlernt 
hatten. Als Pippi Langstrumpf und Primabal-
lerinas begeisterten sie das Publikum und 
erhielten viel Applaus für die gelungenen 
Auftritte.

Das Trainerteam Magdalena, Carolina, 
Claudia, Gudrun & Sabina 

Kreiskinderturnfest
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Jazz Dance

�Dream Dancers�
Die Dream Dancers freuten sich bereits im 
Sommer auf ihren ersten Auftritt 2014 am 
Sportfest. Leider ist dieser sprichwörtlich ins 
Wasser gefallen, als der Regen den Rasen in 
Matsch verwandelte. Aber bei der Jugend-
weihnachtsfeier konnten sie ihr Können unter 
Beweis stellen. 

�Jazz Mäuse�
Auch die Jazz-Mäuse hatten viel Spaß beim 
Tanzen. An der Jungendweihnachtsfeier 
haben sie leider vorerst zum letzten Mal ihr 
Können gezeigt. Voraussichtlich in einem Jahr 
werden die Kleinen wieder wöchentlich trai-
nieren können.

�ChickPeas� 
Im April 2014 waren die Chick Pies in Schro-
zberg auf ihrem ersten Wettbewerb vom 
Turngau Hohenlohe. Es war sehr spannend 
und zugleich aufregend die Atmosphäre eines 
Wettkampfes hautnah mitzuerleben. Die 
sechsminütige Au�ührung kam bei den Zu-
schauern und der Jury sehr gut an. Die Mädels 
scha�ten auf Anhieb den Zweiten Rang, was 
für den ersten Wettbewerb ein wirklich her-
vorragendes Ergebnis ist.

Schwebebalken
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Freizeitsport

Die Freizeitsportgruppe ist ein illustrer Hau-
fen, hinter dem die Männergymnastik, der 
Lauftre�, der Radtre� und die Wanderer ste-
hen. Von jung bis reif ist alles vertreten. Die 
letzten Jahre hat man immer beklagt dass der 
Nachwuchs fehlt. In 2014 konnte man sich 
über einige neue Mitglieder freuen. Wir wur-
den zwar nicht überrannt, dennoch ist uns 
jeder wichtig und bei uns willkommen.

Vielleicht muss man es so wie ein Forstwirt 
sehen, wenn im Wald Bäume gesetzt werden, 
tut es derjenige nicht für sich, sondern für die 
nächste bzw. übernächste Generation. Beim 
Bambinilauf bringen wir Kinder zum Laufen. 
Wenn diese zum Sport kommen und bleiben 
und nach 30-40 Jahren in die Freizeitsport-
gruppe kommen haben wir es richtig ge-
macht.

Wie gewohnt haben wir unser Jahrespro-
gramm durchlaufen, die Übungseinheiten 
sind gut bis sehr gut besucht, auch die geselli-
gen Stunden nach dem Sport und bei unseren 
Unternehmungen kamen nach bekannter FSG 
Manier nicht zu kurz. So möchte ich mich bei 
allen Sportkameradinnen und Kameraden für 
die Unterstützung und geleistete Arbeit be-
danken und positiv in die Zukunft sehen. Ab-
schließend kann ich nur unterstreichen dass 
alle die sich in der Gruppe sportlich betätigen 
möchten in der FSG 
wilkommen sind. 

Männergymnastik
Donnerstags 20:00 Uhr: Männergymnastik 
bei der Freizeitsportgruppe. Jeder kann mit-
machen, und die Übungen nach seinem Leis-
tungsniveau durchführen. Ob Koordinations-
übungen, Skigymnastik, Rücken- und

Bauchübungen sowie Spiele. Abgestimmt 
auf den Körper werden alle Muskelgrup-
pen angesprochen. Die Beteiligung ist
spitzenmäßig. Auch nach einer Unterbre-
chung unserer Gymnastik, die wir durch ande-
re Veranstaltungen in der Sporthalle Hengst-
feld haben, sind alle wieder da, man ist sich 
einig dass die Männergymnastik ein wichtiger 
Bestandteil für Körper und Geist ist. Ein ganz 
großes Lob an alle die zur Männergymnastik 
kommen. 

Natürlich ist dass alles nicht möglich wenn 
man nicht zwei Engagierte und exzellent 
sachkundige Übungsleiterinnen hätte. Mit 
Dorothea Daus und Doris Kellermann sind wir 
bestens aufgestellt. Beide geben jederzeit Hil-
festellung. Das alles ehrenamtlich zu tun und 
dafür viel Zeit aufzubringen ist nicht selbst-
verständlich, so gilt unser ganz besonderer 
Dank ihnen. Was unsere zwei Damen leisten 
ist unbezahlbar. 

So kann ich allen Beteiligten der Männergym-
nastik danke sagen und weiter so! 

Lauftre�
Ob man in der wechselnden Beteiligung von 
geht bis gut zu dem wechselnden Wetter im 
Frühjahr Parallelen ziehen kann weiß ich nicht, 
und lasse es mal so stehen. So wie beim Jog-
ging haben wir 2014 auch beim Nordic
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Walking unsere Gruppe unterteilt, so dass 
wir eine Gruppe haben die gut angenom-
men wird und in der etwas langsamer

        gegangen wird. Jedoch auch nach Wit-
terung und Jahreszeit, von einer Stunde bis 
eineinhalb Stunden. Wir orientieren uns nicht 
an der oder dem Schnellsten, sondern Spaß 
an der Bewegung und an der frischen Luft 
ist das Ziel. Über den Winter laufen wenige, 
aber regelmäßig. Auch an Laufveranstaltun-
gen wird teilgenommen, die Läufer sprechen 
sich hier untereinander ab. Nach dem Laufen 
setzen wir uns ca. 1 mal im Monat zusammen. 
Ein kleines Vesper, bei dem jeder etwas mit-
bringt und ab und an etwas größer ausfällt, 
was keine Kritik sein soll, unterstreicht die 
tolle Kameradschaft und man bleibt doch län-
ger sitzen als gedacht. Einem muss man ganz 
besonders danken, Gerhard Puchta hat in 
den letzten eineinhalb Jahren den Posten des 
Lauftre�eiters vertreten. Gewohnt souverän, 
perfekt organisiert und mit der Gabe Andere 
zu Begeistern. Ohne ihn wäre der Bambini- 
und Silvesterlauf nicht das, was er heute ist. 
Auch von mir vielen Dank Gerhard. 

Radtre�
Ende März bis Mitte September geht es mit 
dem Bike in die Natur. Rund um unsere Ge-
meinde ist kein Waldweg, kein �Grüner Plan� 
Weg und keine Nebenstraße sicher vor uns. 
Gut besucht teilt sich der Radtre� in zwei 
Gruppen auf. Zum einen die Genuss-Radler 
zum anderen die Fitness-Radler.

Frei wählbar kommt jeder auf seine Kosten, 
nach gefahrener Strecke tre�en wir uns am 
Tennisheim um unseren Flüssigkeitshaushalt 
wieder auszugleichen. Bei unseren Tagestou-
ren an Christi Himmelfahrt und Fronleichnam 
fahren wir ca.60 km, dabei kommt das ge-
sellige Zusammensein nicht zu kurz. Mit der 
zwei-Tages Radtour endet unsere Radsaison. 
Wir starteten zu zwölft in Mitteleschenbach, 
durch das Tal der Fränkischen Rezat bis nach 
Ansbach, von dort aus über Herrieden zur Mit-
tagsrast, auf dem Altmühlweg entlang zum 
Altmühlsee, dort erwartete uns Ka�ee und 
Kuchen. Noch eine Extrarunde um den See 
und dann ging es zurück ins Hotel. Am Ende 
zeigte der Tacho stolze 95 km. Respekt. War 
es am Samstag noch bestes Radelwetter war 
der Blick am Sonntag Morgen aus dem Fens-
ter umso enttäuschender. Da es pausenlos 
regnete war an Radeln gar nicht zu denken. 
So traten wir schon nach dem Frühstück die 
Heimreise an. 

Gerd Gerbig
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Wanderer
Die Wanderer tre�en sich alle zwei Wochen 
sonntags bzw. donnerstags zu einer Tour. 
Auch hier gibt es verschiedene Gruppen die 
je nach Kondition unterschiedliche Strecken 
bewältigen. Highlights sind hier die Maiwan-
derung und die Herbstwanderung. Letztere 
führte uns endlich nach Mittenwald wo wir 
gleich am Freitag im Karwendel unterwegs 
waren und uns auf dem berühmten Damm-
kar-Abstieg zum Teil heftige Muskelkater zu-
zogen. Samstags begaben wir uns auf König 
Ludwigs Spuren und genossen mit vielen 
anderen Wanderern die herrliche Aussicht 
vom Herzogstand. Die ganz Wilden gingen 
über einen der schönsten Gratwege bis zum 
Heimgarten. Sonntag früh erkundeten wir auf 
perfekt angelegten luftigen Stegen das Reich 
des Klammgeistes in der Leutascher Geister-
klamm, immer begleitet von vorzüglichen 
Flaschengeistern.

Hermann Wacker

Bambinilauf
Tag der Jugend, am Sonntag des alljährigen 
Sportfestes unserer Spielvereinigung. Da darf 
der Bambinilauf nicht fehlen, mit ca. 60 star-
tenden Kindern etwas enttäuschend, hatte 
man im Vorjahr noch 90 Kids am Start. Man 
sollte darauf achten dass sich die Abteilun-
gen nicht gegenseitig das Wasser �abgraben�. 
Unser Fazit zum Bambinilauf: eine gelungene 
Veranstaltung bei schönem Wetter am Vormit-
tag. Mit vielen lachenden Kindern und Zu

schauern. Auch in 2015 wird es wieder 
einen Bambinilauf geben. 

Gerd.Gerbig

Resultate Bambinilauf:
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Silvesterlauf
Der 28. Hohenloher Silvesterlauf, mit 
ca.180 Teilnehmern nicht ganz so gut be-

        sucht wie die Jahre zuvor, war jedoch 
am Ende eine gelungene Veranstaltung mit 
vielen positiven Stimmen. Das Wetter mach-
te es uns nicht leicht, zwei Tage vor Silvester 
wurde es weiß. Jetzt nur die Ruhe bewahren, 
nach einigen Telefongesprächen entspannte 
sich die Lage. Am 30.12.2014 um 13 Uhr, ohne 
viele Worte waren alle Helfer am Vereinsheim 
um die weiße Pracht dort hin zu räumen wo 
sie nicht stört. Schön wenn man sich auf seine 
Vereinsmitglieder verlassen kann und sieht 
wie sprichwörtlich ein Zahnrad in das andere 
greift. Auch mit der Unterstützung vom Bau-
hof, der die Strecke nahezu perfekt präpariert 
hat. Und so bekamen wir viel Lob von den 
Läuferinnen und Läufern, die zuerst dachten 
sie müssten im Tiefschnee laufen, und wa-
ren überrascht so gute Streckenverhältnisse 
vorzu�nden. Alle Ergebnisse �ndet man auf: 
Hohenloher-Silvesterlauf.de. Auch Bilder vom 
Vortag sowie den Vorbereitungen über den 
Lauf bis zu den Siegerehrungen.

Gerd. Gerbig

Deutsches Sportabzeichen
Nach dem Verständnis des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes wird Gesundheitssport 
als ein Prozess de�niert, �der mit den Mitteln 
des Sports das Ziel verfolgt, Menschen ein 
höheres Maß an Selbstbestimmung über ihre 
Gesundheit zu ermöglichen und sie damit zur 
Stärkung ihrer Gesundheit zu befähigen.�

Umso erfreulicher ist es, dass in 2014 mit gro-
ßem Engagement und Trainings�eiß 66 Sport-
lerinnen und Sportler, hauptsächlich Kinder 
und Jugendliche, das Deutsche Sportabzei-
chen abgelegt haben.

Wenn die Angehörigen der älteren Generati-
on die oben erwähnten Worte überdenken, 
könnte so mancher einiges zur Verbesserung 
seiner Gesundheit beitragen.
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  Weibliche Jugend :  :

Bronze:   Loreen Gotterbarm 1.

Silber:  Jael Burkard 1,  
  Lea Burkard 1,     
  Luna Huwaiz 1, 
  Vivien Schimmele 1, 
  Janne Steinbrenner 1, 
  Lea Klenk  2, 
  Nele Lehr 2, 
  Lara Müller 2, 
  Pia Hofmann 3, 
  Pia Kimmelmann 3, 
  Marleen Kimmelmann 3.

Gold:   Cora Daus 1, 
  Jule Böhm 1, 
  Vallerie Gläßer 1, 
  Nele Kleinert 1., 
  Phillis Scheu 1, 
  Serena Angele 2,  
  Lena Böhm 2,  
  Ariella Fessel 2, 
  Julia Lehr 2, 
  Leonie Gotterbarm 3, 
  Cindy Japs 3, 
  Rebecca Japs 3, 
  Pauline Kawka 3, 
  Lena Meider 3, 
  Nina Wacker 3, 
  Tamara Dresing 4,
  Meike Kleinert  4, 
  Alexandra  Rispei 4, 
  Jose�ne Franke 5, 
  Marie Klein 6, 
  Franziska Grüb 8.

Männliche Jugend:

            -

Sascha Kreft 1, 
Julian Pichler 1, 
Jannis Wiedmann 1, 
Nico Wiedmann 4,
Aaron Kleinert 6, 
Fabio Klein 8.

Jan Meider 1, 
Paul Meider 1, 
Collin Scheu 1, 
Jason Schön 1, 
Tyler Schön 1, 
Tobias Böhm 3, 
Jonah Kleinert 3, 
Luca Wieczorek 4.

Erwachsene:

                 -

Jenny Scheu 2, 
Monika Wörner 7, 
Manfred Richter 35.

Jana Leidig 1, 
Claudia Japs 1, 
Joachim Kleinert 2, 
Carolina Mariam 3, 
Jennifer Pichler 3, 
Nobert Schön 5, 
Tanja Schön 5, 
Maike Meider 6, 
Carola Utz-Ruppe 6, 
Heidrun Kleinert 8, 
Gudrun Klein 11, 
Karl-Heinz Bögner 14., 
Hans Küstner 14, 
Hanne Leidig 15, 
Renate Wurzinger 26, 
Eva Hartl 31.

Familiensportabzeichen: 
Familien Klein (3 Personen), Japs (3), Kleinert 
(4), Meider (4), Schön (4) und Scheu (3)
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Tennis

Liebe Sportkameraden, liebe
 Tennisfreunde, 

auch im Jahr 2014 hat die Tennisabteilung 
wieder mit 8 Teams am aktiven Spielbetrieb 
teilgenommen. Davon hatten wir im Jugend-
bereich 3 Teams gemeldet: Knaben, Juniorin-
nen, Junioren. Die Juniorinnen machen seit 
Jahren die Moderation an der Jugendweih-
nachtsfeier (siehe Gesamtjugend).

Die weiteren Mannschaftsmeldungen waren 
in den Kategorien Damen, Herren I, Herren II, 
Herren 40 und Herren 50. Von den 3 Aufstei-
gern aus dem Vorjahr haben die Juniorinnen 
und die Damen den Klassenerhalt erreicht. 
Nur die Herren 50 konnten leider verletzungs-
bedingt die zweithöchste Klasse im Tennisbe-
zirk nicht halten.

Das Nachbarschaftsturnier 2014 war mit 29 
Teams top besetzt, obwohl parallel in Crails-
heim ein Leistungsklassenturnier stattfand.  
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Unsere internen Turniere wie Vereinsmeister-
schaften im Einzel und im Doppel gehörten 
traditionell wieder  zu unseren vereinsinter-
nen Veranstaltun gen. Bei den Herren wurde 
Alexander Berger und bei den Damen Anja 
Hahn Vereinsmeister 2014. Am Rundenab-
schluss wurden alle Sieger mit einer Urkunde 
und einem Pokal geehrt.
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Nach 16 Jahren Tennis-Abteilungsleiter darf 
ich mich an dieser Stelle verabschieden. Mit 
viel Herzblut und Engagement habe ich mit 
einem leistungsstarken Team, meinem Abtei-
lungsrat und den Mannschaftsführern all die 
Jahre unsere Tennisabteilung geleitet. Euch 
allen, sowie den Trainern, den Spielern, allen 
Eltern, Freunden und Gönnern der Tennisab-
teilung sage ich ein ganz herzliches DANKE.

Sehr erfreulich ist es, dass sich eine neue Füh-
rung in der Tennisabteilung gebildet hat, wel-
che sicherlich ein tolles und gutes Team sein 
wird. Diesem Team wünsche ich weiterhin 
eine glückliche Hand, damit die Tennisabtei-
lung auch zukünftig eine super Gemeinschaft 
ist und dem Verein eine gute und verlässliche 
Stütze bleibt.

Euer Karl Reiß
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Damen
Nach unserem erfolgreichen Aufstieg mit der 
neu gemeldeten 4-er Mannschaft im Vorjahr, 
erreichten wir in diesem Jahr eine Platzierung 
im mittleren Bereich der Tabelle. In der ersten 
Spielbegegnung gegen den TSV Crailsheim 
konnten wir nach anfänglichen Wetterprob-
lemen die Partie eindeutig (5:1) für uns ent-
scheiden. In der darau�olgenden Woche reis-
ten wir in Richtung Limes, nach Schwabsberg 
bei Aalen. Die Spiele waren hart umkämpft 
und wir mussten uns letztendlich mit einer 
knappen Niederlage (4:2) geschlagen geben. 
Auch gegen die Ellwangener Damen, welche 
die späteren Rundensiegerinnen wurden, 
mussten wir eine eindeutige Niederlage mit 
1:5 einstecken. Beim letzten Spieltag gegen 
den TSV Blaufelden ging es beim einzigen 
Heimspiel noch mal haarscharf zur Sache. So 
mussten wir uns nach einem 3:3 Spielstand 
mit einem Satz weniger geschlagen geben.

Erfreulicherweise können wir im kommenden 
Jahr einige Neuzugänge verzeichnen, weshalb 
wir uns entschieden haben wieder eine 6-er 
Damenmannschaft zu melden und ho�en 
auch wieder auf einen schönen und erfolgrei-
chen Spielbetrieb im Sommer 2015.

Ein Dank gilt auch unserem Trainer, allen 
Helfern und den gern gesehenen Zuschau-
ern. Wir freuen uns euch auch in der nächsten 
Runde wieder an Bord zu haben.

Teilnehmerinnen: Sandra Reiß, Anja Gronbach, 
Svenja Caro, Anja Hahn, Stefanie Reiß, Annika 
Dörr.
 

Herren 1
Der Start in die Sommersaison 2014 war 
extrem holprig. Mit 4 Abiturienten und 
einem angehenden Gesellen waren
viele Spieler zu Beginn der Vorbereitung mit 
lernen beschäftigt. Deshalb �el das gewohnte 
Trainingslager leider ins Wasser. Stattdessen 
versuchten wir mit mehreren Trainingstagen 
unter der Woche den Spielern die Möglich-
keit zu bieten, ihre Schlag- und Spielpraxis zu 
sammeln. 

Wie sich zu Beginn der Rundenspiele heraus-
stellte, war dies eine gute Maßnahme. Mitte 
Mai starteten wir gegen Jagstheim mit einem 
Heimspiel. Nach drei Niederlagen in Folge ge-
gen diesen Gegner konnten wir diesen dies-
mal erstaunlich deutlich mit 7:2 bezwingen. 
Da wir am ersten Spieltag spielfrei hatten, 
kam nach nur einem Spiel nun die P�ngstpau-
se in der wir weiter an unserer Form arbeiten 
konnten. Bei unserem zweiten Spiel waren 
wir in Oberrot zu Gast. Leider waren die sehr 
gut aufgestellten Oberroter an diesem Tag zu 
stark für uns und wir verloren mit 3:6. 
Am dritten Spieltag kam der spätere Meister 
aus Leuzendorf zu uns. Alle wussten, dass wir 
an einem guten Tag auch diese Mannschaft 
schlagen können. Nach hartem Kampf gegen 
unsere Freunde aus Leuzendorf konnten wir 
diese verdient mit 5:4 bezwingen. Den dritten 
Gegner aus Rot am See hat man wohl etwas 
unterschätzt. Nach schwachen Leistungen 
von fast allen Spielern musste man sich mit 
2:7 geschlagen geben.
Nach 4 von 6 Spielen stand man nun mit 2 
Siegen und 2 Niederlagen im Mittelfeld der 
Tabelle. Zum Klassenerhalt war noch ein Sieg 
nötig. Wir waren uns aber recht sicher, den 
noch zu scha�en, da ab jetzt auch unsere 
Nummer eins, Jens Konrad zur Verfügung 
stand.
Auf das Spiel gegen unsere guten Tennis-
freunde aus Blaufelden freute sich die gesam-
te Mannschaft. Nach einem souveränen 6:3 
Sieg wurde der Klassenerhalt bis spät in die 
Nacht hinein gefeiert. Beim letzten Spiel in
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Nachdem wir in dieser Saison mit Verletzun-
gen, Schulabschlüssen und einer schlechten 
Vorbereitung zu kämpfen hatten, können wir 
mit einer ausgeglichen Bilanz zufrieden auf 
die Saison zurückblicken.

Herren2
Im zweiten Jahr der Herren2 war nochmals 
wichtig, Erfahrungen zu sammeln um sich 
weiterentwickeln zu können. Zudem mussten 
immer wieder Spieler bei der ersten Mann-
schaft aushelfen, was für den Erfolg der zwei-
ten Mannschaft natürlich nicht gerade förder-
lich war.

In den insgesamt 6 Spielen konnte leider nur 
ein Sieg eingefahren werden, obwohl man 
mehrmals einem zweiten oder gar dritten 
Sieg nahe war. Insgesamt muss man aber 
sagen, dass die Spieler mehr spielen und 
trainieren müssen um ihr Spiel zu verbessern. 
Im Wintertraining ist auch schon zu sehen, 
dass die Spieler regelmäßiger zum Training 
erscheinen und sich somit deutlich weiterent-
wickelt haben. Wir ho�en natürlich, dass dies 
auch so anhält und sich im Sommer weiterhin 
so positiv entwickelt. 

Schwäbisch Hall merkte man, dass die 
Luft bei uns etwas raus war. Wir muss-
ten uns verdient mit 3:6 geschlagen 
geben.

Im Einsatz waren: Jens Konrad, Alexander Ber-
ger, Bernd Reiss, Yannick Waletzek, Jonas 
Hahn, Martin Dlauhy, Frank Bender, Sven Leidig, 
Lukas Reiß, Timo Trump, Maik Lubinsky, 
Ralf Bender, Tobias Theumer, Philipp Theumer, 
Karl Reiß, Wolfgang Beck und Günther Hahn. 
Ich möchte mich hiermit bei allen Spielern 
bedanken und freue mich auf eine ho�ent-
lich erfolgreiche Sommersaison 2015.

Herren 40
Die traditionelle Einstimmung auf die Som-
mersaison 2014 genossen die Tennis � Herren 
40/50 gemeinsam im Sporthotel Pilsen.

Die ersten beiden Begegnungen in der neu 
formierten Kreisklasse 1 verliefen gleich sehr 
erfolgreich (Siege in Giengen und zuhause 
gegen Waldhausen). Die dritte Partie beim 
späteren Aufsteiger Großkuchen verloren wir 
bei nasskaltem Wetter (Ende Juni!). Hierbei 
blieb uns auch das Verletzungspech weiter 
treu (Jürgen). Gegen den vermeintlichen Titel-
favoriten Ebnat verloren wir dann zuhause mit 
2 : 7, wobei wir drei Match-Tie-Break (bis 10 
Punkte) abgeben mussten. Die Saison been-
deten wir auf dem dritten Tabellenplatz mit 
einer knappen 5 : 4 Niederlage in Ellwangen. 
Der guten Stimmung zum Rundenabschluss 
tat dies jedoch keinen Abbruch und es wurde 
kräftig mit den Ellwanger Spielern gefeiert. 
An dieser Stelle ein Dank an alle, die sich für 
die Durchführung der Spielrunde eingesetzt 
haben (speziell auch an die fünf aushelfenden 
Spieler der Herren 50 und die Chau�eure). 
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Nur so können wir in Zukunft den Spielbetrieb 
weiter aufrecht erhalten. 

Spieler im Einsatz: Uli Kö�er, Günther Hofmann, 
Roger Bender, Jürgen Leidig, Ste�en Forkel, 
Ulrich Vogel, Günter Telschow, Sven Thalheimer, 
Manfred Piehler, Walter Waletzek, Karl Reiß, 
Günter Hahn, Klaus Pröger, Jürgen Theumer.

Beste Spielbilanz: Günther Hofmann mit 5 Ein-
zelsiegen und 1 Doppelsieg (6 : 4) und Ste�en 
Forkel mit 2 Einzel- und 1 Doppelsiegen (3 : 0).

Erfreulich ist, dass immer wieder neue 
Tennisinteressierte dazukommen die herzlich 
willkommen sind. Wir laden alle ein Freunde 
und Bekannte zum Schnuppertraining mitzu-
bringen.

Herren 50 
Bezirksliga Sommer 2014
Nachdem die Mannschaft in den letzten 3 
Spielrunden jeweils aufsteigen konnte, war 
in diesem Jahr von Anfang an klar, dass dies-
mal der Klassenerhalt das wichtigste Ziel der 
Mannschaft sein muss.
Bereits im 1. Heimspiel gegen Niederstot-
zingen lag man dann auch bereits nach den 
Einzeln fast aussichtslos 2:4 zurück, und es 
mussten alle 3 Doppel gewonnen werden, um 
das Match für sich entscheiden zu können. 
Leider konnte aber nur 1 Doppel gewonnen 
werden, und die Partie ging somit 3:6 verlo-
ren. Dieses �Muster� wiederholte sich dann in 
den nächsten Spielen jeweils, wobei in dieser 
Spielklasse v.a. die Gegner an den Spitzenpo-
sitionen deutlich besser besetzt waren als in 
den unteren Ligen, und die SpVgg hier keine 
Punkte für sich verbuchen konnte. Trotzdem 
hatte man bis zum letzten Spieltag die Chan-
ce den Abstieg mit einem Sieg gegen den 

rung gehen, doch das war es dann auch. Die 
restlichen Einzel sowie erstmals alle 3 Doppel 
gingen sämtlich an den Gegner und der Ab-
stieg war somit besiegelt.

Eingesetzte Spieler:
Walter Waletzek, Karl Reiss, Wolfgang Beck, 
Günter Hahn, Klaus Proeger, Joachim Goeppel, 
Alfred Konrad, Peter Wilhelm

Jugend
Das Jahr 2014 war wieder voller Aktivitäten 
unserer Tennis Jugend.

In der �kalten� Jahreszeit (Januar bis März 
und Oktober bis Dezember) waren wieder 
Trainingstage in Rot am See in der Tennishalle 
Meyer sowie im Kulturhaus Wallhausen. Dass 
alle Jugendlichen Tennis nicht nur als Som-
mersport betrachten hat die durchweg sehr 
gute Trainingsbeteiligung gezeigt. Dennoch 
freuen sich immer wieder alle auf die Frei-
luftsaison von April bis September, weil hier 
neben den Trainingstagen die Sommerrunde

bis dahin ebenfalls sieglosen TC Riesbu-
erg zu vermeiden. Zwar konnte man in 
diesem wichtigen Spiel erstmals nach 
dem ersten Durchgang mit 2:1 in Füh-
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� Ab Mitte April 2014 bis Ende Oktober  
 2014 Sandplätze geö�net.
� Karl Reiß (unterstützt von Günter Hahn)  
 hat mit den Juniorinnen einen Trai-  
 ningstag / kleines Trainingslager   
 am Samstag, den 03.05.2014 in Hengst- 
 feld abgehalten.
� Viele Juniorinnen- und Juniorenspieler  
 haben bereits bei Vereinsmeisterschaf- 
 ten im Einzel, Doppel und Mixed mit  
 gespielt. Dies wir bereits seit ein   
 paar Jahren so praktiziert, und berei-  
 chert die Tennis Vereinsmeisterschaften  
 sehr.

Im Jahr 2014 wurden insgesamt wieder 3 Ju-
gendmannschaften gemeldet:

Knaben 4er Mannschaft
Eingesetzte Spieler: Franziska Grüb, Nils Wied-
mann, David Kuhnert, Lukas Hanke.

Unsere Jüngsten hatten in dieser Runde einen 
sehr kleinen Kader. Es waren aber immer alle 4 
Spieler anwesend, sodass auch alle Spie-

le vollzählig abgewickelt werden konnten. 
Durch einen 5:1 Heimsieg gegen Jagstzell 
konnte der vierte Tabellenplatz erreicht wer-
den.

Juniorinnen 4er Mannschaft
Eingesetzte Spieler: Anja Hahn, Stefanie Reiss, 
Pauline Stöcklmayer, Meike Kleinert, Annika 
Dörr, Anne Hörner, Rahel Blumenstock.

Unsere Juniorinnen waren im Vorjahr in die 
Bezirkssta�el 1 aufgestiegen. Das Ziel für die-
se Runde war der Klassenerhalt. Dieser konnte 
durch einen 6:0 Sieg gegen den Absteiger 
Abtsgmünd auch erreicht werden. Super. Das 
gleiche soll natürlich auch in 2015 wieder 
gelingen.

Junioren 4er Mannschaft
Eingesetzte Spieler: Frank Bender, Ralf Bender, 
Lars Wiedmann, Lukas Kuhnert, Lee Gaynor, 
Moritz Kettemann, Bastian Hammer.

Unsere neu formierte 4er Juniorenmannschaft 
konnte durch 3 Siege und 2 Unentschieden 
einen hervorragenden 3. Tabellenplatz errei-
chen. Für das kommende Jahr müssen unsere 
Jungs auf unsere Nr. 1 Frank Bender verzich-
ten, da er altersbedingt nun bei den Aktiven 
spielen muss. Dennoch haben wir bei den Ju-
nioren aber auch für 2015 wieder eine starke 
Truppe beisammen.

mit Spielbetrieb ansteht. Zudem können 
sich die Jugendlichen absprechen, und 
neben den �xen Trainingstagen, weitere 
Spielpraxis sammeln, wenn sie extra Ein

heiten auf der Tennisanlage der SpVgg in 
Hengstfeld absolvieren. Hier stehen den Ju-
gendlichen die ganze Woche tagsüber 3 her-
vorragend präparierte Sandplätze zur Verfü-
gung.
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Badminton

Aktive Mannschaft in der Landesliga fest 
etabliert
Im zweiten Jahr in der Landesliga Neckar-Ho-
henlohe hat sich unsere aktive Mannschaft 
neben Teams wie Bietigheim, Kornwestheim, 
Mühlacker, Wertheim als feste Größe etabliert. 
Mit der anvisierten Meisterschaft wird es in 
der Saison 2014/2015 aber voraussichtlich 
nichts mehr werden, dazu erweist sich der 
Absteiger aus der Verbandsliga der TSV Lö-
chgau als zu stark, der mit sieben Siegen un-
angefochten an der Tabellenspitze steht. Mit 
einer guten Rückrunde für die Mannschaft um 
Spielführer Martin Dlauhy ist jedoch der zwei-
te oder dritte Tabellenplatz durchaus noch 
in Reichweite. Dies ist umso erstaunlicher als 
unser Team mit einem Handicap in die Saison 
2014/2015 gestartet ist. Ein gemeinsames 
Training, das insbesondere bei den Doppel-
spielen für das Spielverständnis wichtig wäre, 
ist leider nicht möglich, da vier Mannschafts-
mitglieder auswärts studieren und extra zu 
den Spielen jedes Mal anreisen.

unsere aktive Mannschaft: Valentin Beyer, 
Lukas Stoll, Peter Bredl, Martin Dlauhy, Julia 

Wiedmann, Christine Neufeld und Jakob Stoll

Ein herzlicher Dank geht dafür an Chris-
tine Neufeld, Julia Wiedmann, Lukas Stoll 
und Valentin Beyer. Unsere aktive Mann-
schaft konnte in dieser Saison um unser 
größtes Talent, Jakob Stoll, verstärkt werden. 
Jakob Stoll kommt wie sechs andere Mann-
schaftsmitglieder aus der eigenen Jugend, die 
bereits im Alter von 10 Jahren in der 4. Klasse 
in der Badminton AG, das Spiel mit dem Fe-
derball erlernt haben. Welche Verstärkung 
Jakob Stoll für die aktive Mannschaft darstellt, 
zeigt seine eindrucksvolle Spielebilanz. Von 
sieben Begegnungen ging Jakob Stoll sechs 
Mal als Sieger vom Platz. Hier zeigt sich einmal 
mehr, wie wichtig eine konsequente Jugend-
arbeit für den späteren Erfolg ist. Es ist schön 
zu sehen, dass die Jugendlichen ihrem Verein 
so lange die Treue halten. Leider können wir 
seit 2 Jahren keine Badminton AG in Koopera-
tion mit der Grundschule in Wallhausen mehr 
anbieten, da uns derzeit keine Trainer zur 
Verfügung stehen. Daher besteht die Gefahr, 
dass uns in Zukunft für die aktive Mannschaft 
und das Freizeitteam kein Nachwuchs  mehr 
zur Verfügung steht.

Tabelle in der Saison 2013/14
Tabelle in der Vorrunde Saison 2014/15

Jakob Stoll im Einsatz
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Freizeitmannschaft � Vizemeisterschaft 
gesichert
In der Saison 2013/2014 konnte unse 

        re Freizeitmannschaft, die seit 2 Jahren 
durch Spielerinnen und Spieler aus Schrozbe-
rg in Form einer Spielgemeinschaft personell 
verstärkt wurde, den Meisterpokal bereits 
zum achten Mal nach Wallhausen holen. Mit 
10: Siegen und 20:0 Punkten konnten die 
spielstarken Mannschaften aus Weikersheim 
und Schnelldorf auf die Plätze verwiesen 
werden. Schon zur Tradition geworden ist der 
gemeinsame Rundenabschluss,  an dem  sich 
die sechs Mannschaften zum letzten Spieltag 
in einer Halle  tre�en, um die letzten Punkte 
auszuspielen. Im Anschluss wird die Freizeitli-
ga in einer geselligen Runde  an der sich rund 
60 Personen tre�en, abge-
schlossen.

Unter anderen Vorzeichen steht die Saison 
2014/15. Nach dem Wechsel von Jakob Stoll 
in die aktive Mannschaft und dem weiteren 
Ausfall von Moritz Breuninger und Jonas Hahn 
musste Gabi Hachtel-Breuninger die Freizeit-
mannschaft komplett neu formieren. Hierfür 
wurden neue Kräfte aus der Jugend rekru-
tiert.  Bei den Herren wurden Marcel Krauss, 
Peter Hilgarter und Jean Karabeav neu in das 
Team eingebunden. Bei den Damen dürfen 
diese Saison Johanna Stoll und Selina Dietl 
zum ersten Mal Erfahrungen in der Freizeitliga 
sammeln. Die Spielerinnen Gabi Hachtel-

unsere Freizeitmannschaft

Breuninger, Martina Lembke und bei den 
Herren Lars Nünke und Martin Stoll stehen 
den jugendlichen Spielern weiterhin mit ihrer 
Erfahrung zur Seite. Somit ist die aktuelle 
Spielzeit nur als Übergangssaison zu sehen, 
was sich an der jetzigen Spielstand von zwei 
Niederlagen und einem Sieg zeigt. Die Mann-
schaft hat sich das Ziel gesetzt in der nächsten 
Saison den Meisterpokal wieder nach Wall-
hausen zurück zu holen.

Training, Jugendarbeit und sonstige 
Aktivitäten
Für Erwachsene bietet die Badmintonabtei-
lung am Dienstag- und Donnerstagabend 
von 20 bis 22 Uhr zwei Termine an, an denen 
gespielt und trainiert werden kann. Die Trai-
ningsabende sind derzeit recht unterschied-
lich besucht. Während am Dienstag meistens 
nur  6 bis 10 Personen anwesend sind, ist die 
Halle am Donnerstag mit 15 bis 20 Teilneh-
mern momentan gut gefüllt.  Da der Spieler-
trainer unserer aktiven Mannschaft Martin 
Dlauhy und Abteilungsleiter Lars Nünke 
beru�ich sehr angespannt sind, wird im Au-
genblick donnerstags überwiegend gespielt 
während dienstags, neben dem freien Spiel, 
ein Training für unsere aktive Mannschaft 
angeboten wird. Selbstverständlich besteht 
dabei jederzeit die Möglichkeit, unverbindlich 
vorbeizuschauen. Wir freuen uns über Jeden, 
der sich für den Badmintonsport interessiert.

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr �ndet 
unser Training für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 16 Jahren statt. Das Training 
ist mit ca.15 bis 20 Teilnehmern gut besucht. 
Erfreulich ist die Tatsache, dass sich mit Jakob 
Stoll und Peter Bredl zwei Abteilungsmit-
glieder für die Trainingsarbeit zur Verfügung 
gestellt haben. Herzlichen Dank für dieses 
persönliche Engagement. Wir ho�en natür-
lich darauf, dass uns dieses Trainerteam, trotz 
schulischer und beru�icher Belastungen, auch 
in der nächsten Saison erhalten bleibt. 
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die Jugendgruppe mit dem Trainerteam Ja-
kob Stoll und Peter Bredl

Zusätzlich zum Training sollen die Kinder und 
Jugendlichen Spielpraxis sammeln.  Aus die-
sem Grund haben wir uns mit 11 Spielern an 
3 Regionalranglistenturnieren  in Heubach, 
Gschwend und Schlechtbach beteiligt. . Für 
die 3 Turnieren auf der nächst höheren Be-
zirksebene in Gerlingen, Salach und Esslingen 
haben sich 5 Spieler quali�ziert.  Gute Platzie-
rungen erreichten dabei  Marcel Krauss, Selina 
Dietl, Johanna Stoll und Jean Karbaev. Unser 
größtes Talent ist jedoch nach wie vor Jakob 
Stoll, der derzeit auf Platz 3 der Bezirksranglis-
te steht und damit auch dieses Jahr die Mög-
lichkeit hat, sich für die baden-württembergi-
sche Ebene zu quali�zieren. Damit haben wir 
wieder ein echtes Badmintontalent in unseren 
Reihen.

Bei unserer Vereinsmeisterschaft konnte 
man wieder packende und heißumkämpfte 
Begegnungen sehen. Die Wettkämpfe, die 
im Modus �Jeder gegen Jeden� ausgetragen 
wurden standen dieses Mal ganz im Zeichen 
der Gebrüder Stoll. Bei diesem Spielmodus 
6 anstrengende Begegnungen austragen. 
Zum Schluss kam es zwischen den beiden 
Stoll-Brüdern, die beide bis dahin noch kein 
Spiel verloren hatten, zu einem sehenswerten 
Duell. Noch konnte sich dieses Jahr Lukas Stoll 
in zwei Sätzen knapp gegen seinen jüngeren 
Bruder Jakob durchsetzen. Einen souveränen 
3. Platz konnte sich Peter Bredl erspielen.

Vereinsmeister Lukas Stoll mit Jakob Stoll 
und Peter Bredl

Wer sportliche Erfolge erzielt, der darf auch 
feiern. Den geeigneten Rahmen dazu bildet 
unsere jährliche Abteilungsfeier im Januar. 
Bei gutem Essen und Trinken konnte man sich 
bis in die frühen Morgenstunden über die 
sportlichen Ereignisse und Erfolge des Jahres 
in lockerer Runde zwanglos unterhalten. Zum 
Schluss bleibt uns nur noch, Danke zu sagen. 
Für die sportlichen Erfolge und den beeindru-
ckenden  Mannschaftsgeist ohne den diese 
Erfolge sicherlich nicht möglich gewesen 
wären. Unser Dank gilt aber auch Allen, die 
uns das letzte Jahr in der Abteilungsarbeit un-
terstützt haben, die Training gemacht haben, 
die Kuchen gebacken haben, die Dienste im 
Vereinsheim geleistet oder die Homepage 
aktuell gehalten haben oder die sich einfach 
nur sportlich in den Mannschaften engagiert 
haben. Mehr Informationen zu unserer  Abtei-
lung �ndet man unter www.badminton-wall-
hausen.de oder im Schaukasten beim Natur-
erlebnisbad.
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Vereinslied
(Melodie des Jagdliedes �Lob der grünen Frage� von L.v.Wildungen, 1797,

C-Dur, 4/4 Takt, Noten der beiden ersten Zeilen: ef|g|g|fe|d| - |fd|hd|fa|ag|e| -)

Grün und weiß ist heut ganz groß, 
unser eigner Sport (alternativ: Fußballsport) der ist famos.
||: Grün und weiß ist Wiese, Wald und Flur, Wald und Flur, 

grün und weiß ist unsere Vereinsgarnitur (alternativ: Fußballgarnitur). :||

Grün und weiß wie lieb ich dich, 
grün und weiß Du bist ein Trost für mich.

||: Denn ein jeder im Verein, im Verein, 
müsst eine richt´ge(r) Sportkanone (alternativ: ein richtiger 

Fußballspieler) sein. :||

Hätte ich ein Königreich, 
machte ich ja alle Farben gleich.

||: Doch ein jedes Madel jung und schön, jung und schön, 
müsste grün und weiß gekleidet gehen. :||
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Funktion  Vorname Name  Straße  PLZ Ort            Tel. Nr./Handy 
1. Vorsitzender  Wolfgang Beck  Birkenweg 2 74599 Wallhausen        1414  
Stellv.  Vorsitzender Günter  Kellermann Lindenstr. 24 74599 Wallhausen        7583/0172-7625221 
Stellv.  Vorsitzende Marion  Groß  Schäfersbuck 74599 Limbach           1403/0174-3004288 
Schatzmeister  Karl-Heinz Schott  Birkenweg 7 74599 Wallhausen         7692  
Jugendleiter  Karl-Heinz Bögner  Leitsw.Str.15 74599 Michelbach         3455/0175-4703021 
Stellv. Jugendleiterin Hanne  Leidig  Z.  Winterh. 2 74599 Wallhausen         7425
Assist. Ö�entl.arbeit Daniela  Röhling  Z.  Winterh. 12 74599 Wallhausen     389653/0170-7852232 
Schriftführer  Martin  Hermann Hauptstr. 93 74599 Hengstfeld 9263033/0151-18407241 
Assist.  Sport  Jochen  Trumpp                  Bebenb. Str. 2 74599 Wallhausen       38939701704785988 
Assist.  Veranstaltung Herbert  Brüche  Erlenweg 5 74599 Wallhausen          925747  
Assist.  Technik  Hartmut  Ruiner                 Z. Zinnhühe 6 74599 Hengstfeld   
Assist.  Vereinsheim Roland  Frey  Kochhecke 7 74599 Hengstfeld           684/0172-8154559 
Beisitzer  Förderverein Jürgen  Theumer Eschenweg 3 74599 Wallhausen          2436  
Abt.-leit. Fussball  Alexander Frey  Kochhecke 74599 Hengstfeld        47644/0172-7566080 
Abt.-leit. Tennis  Karl  Reiß  Eschenweg 3 74599 Wallhausen     926026/0171-4311404 
Abt.-leit. Freizeitsp. Gerd  Gerbig  Schloss Str. 9 74599 Michelbach          7667  
Abt.-leit. Badminton Lars  Nünke  Heidweg 3 74599 Wallhausen   
Abt.-leit. T., G. u. T Margit  Theumer A. d.Obstg. 12 74599 Hengstfeld            3188  
Beisitzer   Roger  Bender  Lindenstr. 36 74599 Wallhausen           389590  
Beisitzer   Tobias  Egerer  Schulstr. 16 74599 Wallhausen            0170-9320622 
Beisitzer   Marc  Wurzinger A.-Jandorf-Str. 7 74599 Hengstfeld 9264995/0152-56190963 
Beisitzer   Sonja  Grüb  Hauptstr. 119 74599 Hengstfeld             3075  
Beisitzer   Gudrun  Klein  Apfelweg 9 74599 Hengstfeld   
Verantw.  Homep. Martin  Dor�  Birkenweg 1 74599 Hengstfeld

Organigramm

Vorstand / Vereinsrat (Liste)
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Ehrungen 2014

Ehrenmitgliedschaft
Reiß, Gerhard
Wilhelm, Peter

Ehrennadel in Gold
Albrecht, Hermann

Bernhardt, Elsa
Böhm, Ursula

Dollinger, Gerda
Göller, Karl

Gutmann, Werner
Keck, Karl

Pfänder, Hilde
Pfei�er, Gertraud
Strauß, Friedrich
Trumpp, Elfriede

Ehrennadel in Silber
Bulling, Marie-Luise

Forckel, Ste�en
Hermann, Karl-Friedrich

Hö�erl, Anita
Hö�erl, Werner

Hofmann, Günter
Klein, Jürgen

Knödler, Hans-Martin
Knödler, Susanne

Leidig, Hanne 
Leidig,  Jürgen

Reiß, Helga
Rossell, Willi

Ruiner, Hartmut
Schott, Karl-Heinz
Telschow, Monika

Ehrennadel in Bronze
Bauer, Daniel

Böhm, Michael
Breiter, Stefan

Dürr, Elke
Frey, Daniel

Hachtel-Breuninger, Gabi
Heck, Margret

Hermann, Martin
Hintermaier, Ralf

Kellermann, Doris
Kellermannn, Günter

Kochendörfer (Traub), Inka
Krebs, Dieter 
Krebs,  Ingrid
Ley, Helmut

Mayer, Werner
Pressler, Karin
Redlich, Sacha
Reiß, Friedrich

Riegler, Margot
Rossel, Jörg

Ruis, Andreas
Szauter, Birgit

Utz, Bernd, 
Uzunsakal, Ferzi

Waletzek, Annette 
Waletzek, Walter
Wurzinger, Sven

Ehrennadel Schwäbischer Turnerbund 
(StB) in Bronze

Kellermann, Doris
Kellermann, Günter

Lang, Egon
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Jubilare

65. Geburtstag

Lägler, Helmut, Kochhecke 12, 74599 Hengstfeld
Ley, Helmut, Blaufelder Straße 4, 74599 Wallhausen
Pichler, Margarete, Kochhecke 10, 74599 Hengstfeld
Trumpp, Lina, Kühbergstraße 2, 74564 Crailsheim
Utz, Christa, Hirtenweg 4, 74599 Hengstfeld
Vogt, Helga, Reubacher Straße 29, 74599 Michelbach/Lücke
Wittmann, Elfriede, Jugengasse 19, 74599 Michelbach/Lücke
Wittmann, Herbert, Amselweg 9, 74585 Rot am See

70. Geburtstag

Diedrigkeit, Adolf, Wallhäuser Straße 4, 74599 Michelbach/Lücke
Klaschka, Marianne, Hengstfelder Straße 27, 74599 Wallhausen
Puchta, Gerhard, Fliederweg 11, 74599 Wallhausen
Reiss, Helga, Kreuzweg 6, 74599 Michelbach/Lücke
Schwab, Rudolf, Blumenstraße 4, 74585 Rot am See
Treml, Franz, Im Großen Garten 20, 64331 Weiterstadt

75. Geburtstag

Berger, Stefan, Kreuzweg 9, 74599 Michelbach/Lücke
Hartl, Josef, Kohlstattweg, 74599 Wallhausen
Schüttler, Hermann, Mittelgasse 6, 74599 Hengstfeld

85. Geburtstag

Dinkel, Otto, Neue Straße 7, 74599 Wallhausen
Rollmann, Alfred, Reubacher Straße 32, 74599 Michelbach/Lücke
Wilhelm, Josef, Neue Straße 65, 74599 Wallhausen

Wir gratulieren unseren Jubilaren zum

und wünschen Ihnen alles Gute, viel Gesundheit und Zufriedenheit!




